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Mit Einladung
„Dat verflixte Klassendriäpen“
heißt das Stück der Laienspiel-

schar Ascheberg, das am 12. Ja-
nuar Premiere hat.| Lokales

Mit süßem Gruß
Diese Zuckerstangen-Plätzchen
sind nicht nur eine Gaumen-
schmaus, sondern auch etwas
fürs Auge.| Essen & Trinken

Mit System
Die Stadt Sendenhorst lässt re-
gelmäßig die Ratten in der Ka-
nalisation bekämpfen, damit es
nicht zur Plage kommt.| Lokales

Kurz
notiert

Kinder-Bibel-Morgen
im Advent

ALBERSLOH. Die evangelische Kir-
chengemeinde Wolbeck-Albersloh
lädt alle Kinder im Grundschul-
alter zu einem Kinder-Bibel-Mor-
gen am heutigen Samstag, 8. De-
zember, ein. Es gibt Spiele, eine
spannende Geschichte, Singen und
Kreatives zum Advent. Beginn ist
um 10 Uhr in der Christuskirche
Wolbeck, der Schluss ist für 12.30
Uhr vorgesehen.

Kultur
pur

Morgen 8°|4°
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Die 6-Zylinder sind in der kommenden
Kulturscheunen-Saison in Walstedde zu
Gast| Lokales

„Oh Tannenbaum“
Pfarrgemeinde lädt zum Gang zur Krippe ein

Besinnlich und in Ruhe auf
Weihnachten einstimmen,
das können sich auch in die-
sem Jahr wieder Familien bei
einem Gang zur Krippe.

SENDENHORST. „Oh Tan-
nenbaum“ heißt das diesjäh-
rige Thema des Krippengan-
ges am Heiligen Abend, zu
dem die katholische Gemein-
de St. Martinus und St. Ludge-
rus einlädt.
Zwischen 14.30 Uhr und 16.30

Uhr ist die Pfarrkirche St.Mar-
tin für alle Familien geöffnet,
um in Ruhe das Weihnachts-
fest zu beginnen. Dabei kann

jede Familie selbst entschei-
den, wann und wie lange sie
in der Kirche verweilen und
an den Aktionen teilnehmen
möchte.
Die Organisatoren haben

sich wieder jede Menge zu
dem diesjährigen Thema für
Klein und Groß einfallen las-
sen. So können an Tischgrup-
penMandalas ausgemalt oder
Tannenbäume und kleine La-
ternen gebastelt werden. Zu-
sätzlich wird die Weihnachts-
geschichte vorgelesen und ge-
meinsamalte undneueWeih-
nachtslieder gesungen.
Ein besonderes Angebot ist

der Gang zur Krippe. In kleine-
ren Gruppenwird an der Krip-
pe in kurzen Abständen ein
kindgerechter Wortgottes-
dienst gefeiert, in dem unter
anderem die Weihnachtsge-
schichte erzählt wird.
Auch in diesem Jahr sind al-

le Kinder eingeladen, ein klei-
nes Geschenk zum Geburts-
tagsfest Jesus mitzubringen.
Obgemalt, gebastelt, geschrie-
ben oder gedichtet – alle Ge-
schenke können an einen
Weihnachtsbaum gehängt
oder an die Krippe von Jesus
gelegt werden.
Bevor es nach Hause geht,

gibt es noch ein besonderes
Geschenk: Das Friedenslicht
von Bethlehem, das in den
selbstgestalteten oder mitge-
brachten Laternen mitge-
nommen werden kann. Das
Friedenslicht wurde in der Ge-
burtsgrotte Jesu angezündet
und über unzählige Hände bis
nach Sendenhorst getragen,
damit das Licht auch zuHause
bei den Familien leuchten
kann.

Stimmungsvoller
Adventsmarkt

SENDENHORST. Waffelduft, stim-
mungsvolle Dekoration und die
Vorfreude auf Weihnachten prä-
gen die Atmosphäre des kleinen
Adventsmarkts im Reha-Zentrum
am St.-Josef-Stift, den der ehren-
amtliche Kulturkreis sowie Mit-
arbeiter des Reha-Zentrums orga-
nisieren. Am Sonntag, 9. Dezem-
ber, hat der kleine Markt von 14
bis 17 Uhr geöffnet. Für vorweih-
nachtliche Stimmung sorgt zwi-
schen 15 und 16 Uhr die Pianistin
Elena Polischuk.

Infoabend der
Profilschule

ASCHEBERG. Am 11. Dezember
findet um 19.30 Uhr in der Mensa
der Profilschule Ascheberg am
Standort Ascheberg, Bahnhofsweg
5, die diesjährige Informationsver-
anstaltung zum neuen fünften
Jahrgang im Schuljahr 2019/2020
statt. Eingeladen sind alle Eltern
und Erziehungsberechtigten von
Viertklässlern in den umliegenden
Ortschaften.

ÖFFNUNGSZEITEN:
Mo. –Do.: 11– 22 Uhr · Fr.–Sa.: 11–23 Uhr
Sonn – und Feiertage: 1230 – 22 Uhr

ab 15.00 €

von 16–21 Uhr
Münsterstraße 20/22 · 48317 Drensteinfurt

keine Getränke enthalten

Dönertasche

3,- €

Weihnachts
Jede Pizza

5,- €
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Angebot

Hier lebe ich -
hier kaufe ich ein! Drensteinfurt

Weihnachtsmarkt
verkaufsoffener Sonntag

9. Dezember 2018
von 13–18 Uhr

ElectronicPartner
EP:Närmann

48317 Drensteinfurt, Martinstraße 15
Telefon 02508 984161
www.ep-naermann.de

Service

macht den

Unterschied

TV, HIFI, VIDEO, SATELLITEN-TECHNIK,
TELEKOMMUNIKATION, HEIMVERNETZUNG

Unsere Öffff nungszeiten: Mo – Fr. 9.30 – 18.30 Uhr
Sa. 9.00 – 18.00 Uhr

•Weihnachtsfeier •Hochzeit •Geburtstag
•Firmenevent •Catering •Grillparty

Wir brennen für Ihr Essen!

SERGEJ’S PARTY
& BBQ SERVICE

Telefon 0176/84395596 oder info@sergejspartyservice.de
48317 Drensteinfurt-Rinkerode · Albersloher Straße 12

www.sergejspartyservice.de

Autohaus
Pieper & Schober GmbH
Service: Albersloher Straße 43
48317 Drensteinfurt-Rinkerode
Telefon 0 25 38/10 22

www.auto-pieper.de

Starkes
Team,

starker Service –

Ihre Zufriedenheit

100 %
SERVICE+
BERATUNG!

48317 Drensteinfurt
Telefon 02538/9149055 · Fax 02538/914225

www.muenster-markisen.de • info@rollladen-hessing.de

Markus Hessssssinnng – IIhhhr Meisssttteeerrrbbbeeetttrrriiieeebbb fffüüür
Rollladen unnnd MMMarkkkisen im Münsssttteeerrrlllaaannnddd

ROL MA K E

Sparen Sie
bis zu 30 %

Heizkosten!

Mit Rollladen klar im Vorteil :

Jetzt starten und
gratis trainieren bis
einschl. Jan. 2019

FIT & GESUND INS NEUE JAHR

Raiffeisenstr. 4b · 48317 Drensteinfurt · Tel. 02508 /997635 · www.wellness-oase.net

FITNESS- & GESUNDHEITSSTUDIO
PRAXIS FÜR PHYSIOTHERAPIE

• Gesundheits-Kurse
• Gerätetraining
• Wellness-Massage
• Sauna
• Getränke

Franziska Kampmann
Landwirtin und Junioren-
weltmeisterin im Rudern

NUR RINDVIECHERN
SIND FRANZIS
ERFOLGE EGAL

Vom Sport allein können deutsche

Top-Athleten nicht leben. Als
Förderer

erleichterst Du ihnen den Spagat

zwischen Job und Leistungssport
:

www.sporthilfe.de

sos-kinderdoerfer.de 20
16
/1



So 9. Dezember

ASCHEBERG

Treff alleinstehender
Frauen
14.30 Uhr
Pfarrheim

SENDENHORST

21. Preisträgerkonzert
17 Uhr
Haus Siekmann
Weststraße 18

Mit Gina Keiko Friesicke (Violi-
ne) und Carmen Steinmeier
(Harfe)

SENDENHORST

Kolping-Gedenktag
8 Uhr
Heilige Messe in der Pfarrkirche

Anschließend gemeinsames
Frühstück im Alten Pastorat mit
Bericht über eine Flutkatastro-
phe in Indien

SENDENHORST

Adventsmarkt
14 bis 17 Uhr
Reha-Zentrum am St. Josef-Stift
Westtor 7

Mit musikalischer Untermalung
(15 bis 16 Uhr)

DRENSTEINFURT

Schülerkonzert der
Schule für Musik:
Pop, Rock und Jazz
11 Uhr
Kulturbahnhof
Bahnhofsplatz 2

WALSTEDDE

Nikolausknobeln der
Messdiener
14 bis 16 Uhr
Pfarrheim

HERBERN

Nikolausfeier
15 Uhr
Reithalle
Am Haselbüschken

Mit Reitvorführungen

Mo 10. Dezember

DAVENSBERG

Treff der
Bezirkshelferinnen
der KFD
19.30 Uhr
Pfarrheim

DRENSTEINFURT

Bike Repair
15.30 bis 17.30 Uhr
Alte Feuerwache

Fahrradwerkstatt von
Flüchtlingen für Flüchtlinge

DRENSTEINFURT

Kreuzbund
Selbsthilfegruppe
19.30 Uhr
Alte Küsterei
Kirchplatz 1 a

SENDENHORST

Vortrag: „Menschen-
rechte und Flüchtlin-
ge – Asyl in Deutsch-
land 2018: eine
Bilanz“
20 Uhr
Haus Siekmann
Weststraße 18

Mit Professor em. Dr. Wichard
Woyke vom Institut für Politik-
wissenschaft der Universität
Münster

Di 11. Dezember

RINKERODE

Café International
17.30 Uhr
Jugendheim
Albersloher Straße 13

RINKERODE

Senioren-Adventsfeier
14.30 Uhr
Pfarrzentrum

Wortgottesdienst, Kaffee,
Kuchen und Programm

RINKERODE

Seniorengemeinschaft
15 Uhr
Pfarrzentrum
Sankt-Pankratius-Kirchplatz 3

SENDENHORST

Konzert mit dem Trio
Soloto
18.30 Uhr
Spithöver-Forum (St. Josef-Stift)

Mit Pavel Tseliapniou
(Querflöte), Oleg Telepnjov
(Geige und Bratsche) und Irina
Grietz (Violoncello)

SENDENHORST

Seniorenkino:
„Alle Jahre wieder“
14.30 Uhr
Hotel-Restaurant Zurmühlen
Osttor

ALBERSLOH

Messe und Frühstück
der KFD und
Männersodalität
8 Uhr
Kirche und Ludgerushaus

ASCHEBERG

Informationsveran-
staltung zum neuen
fünften Jahrgang
19.30 Uhr
Mensa der Profilschule
Bahnhofsweg 5

Mi 12. Dezember

ASCHEBERG

AC Ascheberg:
Oldtimertreffen
16 Uhr
An der Gaststätte Breilklause

ASCHEBERG

Kolpingsfamilie:
Senioren-Adventsfeier
15 Uhr
Pfarrheim St. Lambertus

Anmeldung unter 0 25 93/298

HERBERN

Bürgermeister-
Sprechstunde
16 bis 17.30 Uhr
Verwaltungsstelle Herbern

ALBERSLOH

Seniorencafé
14.30 bis 16.30 Uhr
Sozialzentrum Fels

DRENSTEINFURT

Reha-Sport
Sprechstunde
18 bis 21 Uhr
Wellness-Oase

Anmeldung: 0 25 08/99 76 35

DRENSTEINFURT

Bike Repair
15.30 bis 17.30 Uhr
Alte Feuerwache

DRENSTEINFURT

Handarbeitstreff
„Nadelspiel“
19 Uhr
Evangelisches Gemeindehaus

DRENSTEINFURT

Pottkieker Mittags-
tisch für Senioren
12.30 Uhr
Alte Küsterei

DRENSTEINFURT

Hilfe für Suchtkranke
19.30 Uhr
Evangelisches Gemeindehaus

RINKERODE

Sozialsprechstunde
der Caritas
17 bis 18 Uhr
Pfarrzentrum

SENDENHORST

Senioren-
Computertreff
15 bis 17 Uhr
Seniorenbüro
Weststraße 6

SENDENHORST

Boule der SG
Sendenhorst
14.30 bis 16.30 Uhr
Westenpromenade

(weitere Informationen bei den
Veranstaltern und im Internet,
alle Angaben ohne Gewähr)

Kalender Samstag, 8. Dezember 2018

Gottesdienste

Katholisch
• St. Regina, Drensteinfurt: Samstag 17 Uhr Vorabendmesse; Sonntag um 11
Uhr Familienmesse mit dem Maxichor, um 18 Uhr Augenblicke-Messe.
• St. Pankratius, Rinkerode: Samstag um 18.30 Uhr Vorabendmesse mit ad-
ventlicher Orgelmusik; Sonntag um 9.30 Uhr Familienmesse.
• St. Lambertus, Walstedde: Sonntag um 9.30 Uhr Familienmesse.
• St. Georg, Ameke: Samstag um 18.30 Uhr Vorabendmesse.
• St. Martin, Sendenhorst: Samstag um 17 Uhr Vorabendmesse; Sonntag um
8 Uhr hl. Messe zum Kolping-Gedenktag, um 11 Uhr Familiengottesdienst,
anschließend Kaffee am Kirchturm.
• St. Ludgerus, Albersloh: Samstag um 18.30 Uhr Vorabendmesse; Sonntag
um 9.30 Uhr Messe.
• St. Lambertus, Ascheberg: Samstag um 18.30 Uhr Vorabendmesse mit
Liedimpuls; Sonntag um 10 Uhr Messe mit Liedimpuls, um 18 Uhr Vesper.
• St. Benedikt, Herbern: Samstag um 18.30 Uhr Vorabendmesse mit Liedim-
puls zum Kolping-Gedenktag; Sonntag um 8.30 Uhr und um 10.30 Uhr Mes-
se mit Liedimpuls; 17 Uhr Adventskonzert.
• St. Anna, Davensberg: Samstag um 17 Uhr Vorabendmesse mit Liedimpuls
zum Kolping-Gedenktag; Sonntag um 9 Uhr Messe mit Liedimpuls.

Evangelisch
• Martinskirche, Drensteinfurt: Sonntag um 11 Uhr Gottesdienst.
• Paul-Gerhardt-Haus, Walstedde: Sonntag kein Gottesdienst.
• Friedenskirche, Sendenhorst: Sonntag um 9.30 Uhr Gottesdienst.
• Gnadenkirche, Albersloh: Sonntag um 17 Uhr ökumenische Familienkirche,
Ludgerushaus.
• Gnadenkirche, Ascheberg: Sonntag um 10.15 Uhr Gottesdienst.
• Auferstehungskirche, Herbern: Sonntag kein Gottesdienst.

Gratulation
• Christel Heinze aus Drensteinfurt feiert am Montag ihren 85. Geburts-
tag.
• Wilhelm Kornatz aus Sendenhorst wird am Dienstag 80 Jahre alt.

Werke von Georg Friedrich Händel, Louis Spohr, Claude Debussy, Pablo de Sarasate und anderen
werden am zweiten Adventsonntag (9. Dezember) um 17 Uhr im Haus Siekmann zu hören sein, wenn
die Harfenistin Carmen Steinmeier und die Violinistin Gina Keiko Friesicke beim 21. Preisträgerkonzert
ddeess GGWK-Föörddeerppreeisseess in ddeer SSppaarttee Muussik muussizieereen.. Foottoo:: Haauuss SSieekmaann
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Unser Servicepartner bietet Ihnen folgende Leistungen:

· private Klein- und Familienanzeigen
· Auslagestelle der Dreingau Zeitung

Haben Sie noch Fragen?

Die Dreingau Zeitung erreichen Sie
· telefonisch: 0 2508.9903-0
· per Fax 0 2508.9903 40
· per E-Mail: anzeigen@dreingau-zeitung.de

DREINGAUZEITUNG
Information

www.ag-muensterland.de

Immer
für Sie da

!

DAS SCHREIBW
ARENGESCHÄFT

Markt 1 · 48317
Drensteinfurt · w

ww.marktnr1.de

MARKT NR. 1
48317 Drensteinfurt

Weihnachtsbaumverkauf
findet an den

Adventswochenenden
von 10.00 –17.00 Uhr statt.

Oder gerne auf telefonische Anfrage

Telefon 02526/939024
www.galabau-pohlkamp.de
info@galabau-pohlkamp.de

Sandfort 8
48324
Sendenhorst

Meisterbetrieb

GmbH & Co. KG

Markus Pohlkamp
Garten- und Landschaftsbau

www.btl-who.de

WICHMANN
Bahnhofstr. 103
49525 Lengerich
Tel. (0 54 81) 808-0
Fax (0 54 81) 808-55

HEUGER
Füchtorfer Str. 8
49219 Glandorf
Tel. (0 54 26) 94 37-55
Fax (0 54 26) 94 37-37

OELRICH
Saerbecker Str. 42
49549 Ladbergen
Tel. (0 54 85) 93 90-310
Fax (0 54 85) 93 90-317

Konrad-Adenauer-Str. 17
48317 Drensteinfurt
Tel. (0 25 08) 98 23-0
Fax (0 25 08) 98 23-33

BisBis zumzum 3131..1212.. 20120188 eerharhalteltenn SiSiee

10% Rabatt

Baustoffhandel Tecklenburger Land GmbH & Co. KG · Saerbecker Straße 42 · 49549 Ladbergen

i 3 2 20 8 h l Si

Farbmischservice

fauf alle Mis hchfarben aus unserer F barbmischanlage iinDrensteinfurt

LAGERVERKAK UF KAK NERT

Kartoffeln, 10 kg 5,50 €
HKL I, festkochend (1 kg = 0,55 € )

Tesa Moll 10 Meter 4,99 €
verschiedene Sorten und Farben ( 1 Meter = 0,499 €)

Zeitschaltuhr 4,99 €
Digital

LED-Kerzenlichterkette 4,99 €
Für innen Zuleitung 10 m, Gesamtlänge 19,5 m warm weiß

LED-Eiszapfenlichterkette 7,99 €
80 LED mit Schneefall-Effekt

LED-Lichterkette 200 LED 4,99 €
Für Innen- und Außenbereich geeignet

Angebot solange der Vorrat reicht! Irrtümer vorbehalten!

Ostberg 17/ Nähe alter Güterbahnhof · Ahlen
Bitte beachten: geänderte Öffnungszeiten

Mo.–Fr. 9.00–17.00 Uhr · Sa. 9.00–14.00 Uhr
Telefon 0 23 82/80 52 67

P Parkplätze direkt vor dem Geschäft

Ökologische Brennstoffe vorrätig!

Liebe Patientinnen und Patienten,
meine Praxix s bleibt am

Donnerstag, 27.12.2018 geschlossen.

Ab dem 28.12.2018 und auch im Jahr 2019
bin ich wie gehabt von Mo.-Fr. zu den bekannten

Sprechstunden füf r Sie da!

Ihre Silke Franik
Praxis füf r AlA lgemeinmedizin und Betriebsmedizin

im ÄrÄ ztehaus am AmA tshofwf eg in Drensteinfuf rt

Ich wünsche Ihnen noch eine
besinnliche Adventszeit, ein friedliches

Weihnachtsfest und ein gutes neues Jahr.

www ww .aerztehaus-drensteinfuf rt.de

✯
✯
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Lokales Samstag, 8. Dezember 2018

Kurz
notiert

Fortuna verkauft
Tannenbäume

WALSTEDDE. Die Walstedder For-
tuna bietet auch in diesem Jahr
Tannenbäume zum Verkauf an.
Am Samstag, 15. Dezember, ste-
hen die Spieler der ersten und
zweiten Mannschaft ab 10 Uhr am
Sportplatz bereit. Dazu versorgt
die Fortuna ihre Gäste mit Speisen
und Getränken. Die Bäume wer-
den auf Wunsch wieder mit dem
„Tannenbaumtaxi“ transportiert,
damit die Käufer in Ruhe den
einen oder anderen Glühwein ge-
nießen können. Der Transfer der
Bäume ist, wie auch in den Jahren
zuvor, kostenlos. Der Erlös des
Tannenbaumverkaufs geht im Üb-
rigen an die Fußball-Jugend.

Siedler unterstützen
Initiative

DRENSTEINFURT. Die Siedlergemeinschaft Ossenbeck unter-
stützt die Initiative „Straßenbaubeiträge abschaffen“ des Bun-
des der Steuerzahler und des Verbandes Wohneigentum und
bittet um die Unterstützung der Bevölkerung. „Es dürfen sich
alle wahlberechtigten Drensteinfurter Bürger in den Listen
eintragen und unterschreiben. Dabei ist es egal, ob die Perso-
nenMieter oderVermieter sind“, erklärtManfredKraft vonder
Siedlergemeinschaft. Entsprechende Listen können unter
wwww www .steuerzahler-nrw.de oder unter wwww www .wohneigen-
tum.de heruntergeladen werden.
Diese Listen des Bundes der Steuerzahler dürften kopiert

werden und auch an Freunde und Bekannte weiter verteilt
oder gemailt werden, so Kraft. Bis Ende März können die
Unterschriftenlisten bei Manfred Kraft, Heimstättenweg 42,
im Schreibwarengeschäft „Markt 1“ sowie bei Antonius Dieck-
mann, Pictoriusweg 14 in Rinkerode, und bei Thomas Eickolt,
Pastors Garten 15 in Walstedde, abgegeben werden. Weitere
Infos zurAktiongibt es beiManfredKraft, Tel. 0 25 08 / 98 41 00,
sowie per E-Mail unter Kraft-Drensteinfurt@t-online.de.

WALSTEDDE. „Da ist für je-
den was dabei“, verspricht
„Kulturattaché“ Rudi Marhold
– gleichzeitig Vorsitzender des
Vereins – als er die Künstler,
die in 2019 das Lambertusdorf
besuchen und die Abende un-
vergesslich machen wollen,
vorstellt. Insgesamt können
sich die Kulturfans auf sieben
Termine – drei in der Kamin-
halle und vier in der Kultur-
scheune – freuen.
Den Start macht das Duo

„Conjak“, bestehend aus
Christiane Hagedorn und
Martin Scholz, am Sonntag,
27. Januar, um 17 Uhr in der
Kaminhalle mit ihrem Klein-
kunst-Musiktheater „Hilde
Knef – Ich glaub, ´ne Dame
werd ich nie“. „Das Duo gibt
denLiedernderKnef eineganz
eigene Note zwischen Chan-
sonund Swing,mit einer Prise
Latin und einem Hauch Bal-
kan“, heißt es von Seiten des
Kulturvereins.
Weiter geht es am 24. Febru-

ar um 17 Uhr in der Kaminhal-
le. Zu Gast sein werden mit
Manfred Leuchter und Ian
Melrose zwei international
anerkannte Virtuosen. „Man-
fred ist ein weltweit gereister
Musiker. Quasi ein Outlaw,
aber ein Weltklasse-Akkor-
deonist“, schwärmt der Vor-
sitzendedesKulturvereins. Im
Duo mit Melrose – laut Mar-
hold ein „einzigartiger schot-
tischer Gitarrist und Flötist“ –
werde das Publikum besonde-
re magische Momente zu hö-

ren bekommen. „Berührende
Melodien,wilde Improvisatio-
nen, pulsierende und schräge
Rhythmen wirbeln dabei
durch die Luft. Die Aufmerk-
samkeit der Zuschauer wan-
delt sich in Begeisterung“, ist
im neuen Flyer zu lesen.
Wiederholungsgäste kom-

men am Sonntag, 31. März,
um 17 Uhr nach Walstedde.
Dieses Mal haben Bernd Vogt
und Patrick Gremme aber kei-
nen literarisch-musikali-
schen Vortrag über Wilhelm
Busch im Gepäck, sondern
einen über den großen deut-
schen Literaten Kurt Tuchols-
ky.
Spannend wird es am Sonn-

tag, 26. Mai, um 17 Uhr, wenn
traditionell „Rudi Marholds
Wundertüte“ die Kulturscheu-
nen-Saison eröffnen wird.
Dieses Mal hat sich der
Schlagzeuger aus dem Lam-
bertusdorf Jan Löchel eingela-
den. „Jan schreibt und produ-
ziertMusik fürundmitKünst-
lern wie Christina Stürmer,
Sasha oder The Boss Hoss und
war Music-Director bei ‚The
Voice of Germany‘“, berichtet
Marhold. „Das, was er vorzu-
weisen hat, ist unglaublich“,

schwärmt er. In die Kultur-
scheune kommt Löchel als
Liedermacher, Sänger und Gi-
tarrist und bringt mit Anne de
Wolff und Ulrich Rode – beide
gehören zur aktuellen Beset-
zung von BAP – zwei hochka-
rätige Musiker mit.
Kulinarisch wird es am 30.

Juni um 10 Uhr beim beliebten
Kulturfrühstück. Neben
einem reichhaltigen Büfett,
um das sich wie gewohnt
Heinz Gottmann kümmern
wird, wird die Komikerin Car-
mela de Feo für genügend
Unterhaltung sorgen. „Die
macht einfach nur Quatsch
auf der Bühne“, freut sich
Marhold schon auf diese Ver-
anstaltung. „Für das Früh-
stück sollte man sich schnell
Karten sichern. Die sind in der
Regel schnell weg“, gibt der
Kulturattaché noch einen
kleinen Tipp.
Gesang und eine große Men-

ge Entertainment erwartet
das Publikum am 28. Juli um
17 Uhr. Schließlich besuchen
mit der A-cappella-Gruppe „6-
Zylinder“ fünf wohltönende,
westfälische Vokal- und Be-
wegungskünstler mit ihrem
Programm „Jetzt auch ko-

nisch!“ die Kulturscheune.
„Unter Vokalkunst der Extra-
klasse laufen die fünf smar-
ten Jungs zu Höchstform auf
und surfen munter durch alle
Stilrichtungen“, verspricht die
Ankündigung.
Den Abschluss bilden dann

erneut „Wiederholungstäter“:
Denn am 8. September um 17
Uhr gastiert „Wildes Holz“ in
einer leicht veränderten Be-
setzung in Walstedde. „In
ihrem neuen Programm ver-
bindenWildes Holz Höhenflü-
ge mit Tiefgang und Kraft mit
Finesse. Geheimnisvoll und
vieldeutig klingen die eigenen
Kompositionen, wild und zu-
gleich zart können sie sein“,
macht der Flyer schon jetzt
Lust auf das Konzert.

Egal, ob Kabarett, Come-
dy, Musik, Entertain-

ment oder Vortrag: Der
Verein „Kulturscheune
Walstedde“ hat sich
wieder ein abwechs-

lungsreiches Programm
für das kommende Jahr

einfallen lassen.

Von Simon Beckmann

„Für jeden etwas dabei“: Rudi Marhold präsentiert das frisch ge-
druckte Programm des Vereins „Kulturscheune“. Foto: Beckmann

Tickets jetzt im
Vorverkauf

Wer noch ein besonderes Ge-
schenk für Weihnachten benöti-
ge, sei bei den Kulturscheune-
Programmmachern genau rich-
tig: Denn Eintrittskarten für alle
Veranstaltungen sind ab sofort
in der Walstedder Reiseagentur,
Tel. 0 23 87/90 02 45, oder im
Bistro „Leib und Seele“, Tel.
0 23 87/6 81 00 20, erhältlich.
Der Eintritt kostet bei allen Ver-
anstaltungen für Erwachsene 18
Euro. Schüler und Studenten zah-
len zehn Euro, Kinder sind frei.
„Der Eintritt beim Kulturfrüh-
stück ist mit 25 Euro für Erwach-
sene etwas teurer“, erklärt Rudi
Marhold.

Info

Comedy und
Melodien
Verein „Kulturscheune“ präsentiert
sein neues Programm

Bahnhof ist direkt
nicht zu erreichen
Gelsenwasser erneuert Leitungen

ASCHEBERG. Der direkte
Weg von der Raiffeisenstraße
in Richtung Westerbauer ist
schon seit einigen Tagen ge-
sperrt. Aktuell ist der Kreisver-
kehr mit der Industriestraße
von der Baustelle, die für ge-
sperrte Straßen sorgt, betrof-
fen. Wer mit dem Auto auf le-
galemWeg zum Bahnhof fah-
ren will, muss den Umweg
über dieNordkirchener Straße
und den Breil nehmen.
Verantwortlich für die Bau-

stelle, die bisher unter dem
Radar durchgeflogen ist und

Verkehrsteilnehmer darum
stark verärgert hat, ist die Gel-
senwasser. „Wir erneuern
eine normale Versorgungslei-
tung von der Hausnummer 1
bis zur Nummer 30“, infor-
miert Pressesprecherin Heid-
run Becker auf Anfrage. Auf
125 Meter wird die Leitung er-
neuert. Die Baustelle sei Ende
November in Betrieb genom-
men worden. Geplant sei ein
Abschluss der Arbeiten am 21.
Dezember. (hbm)

Die Arbeiten erfordern weiträu-
miggee UUmlleeittuunggeen.. Foottoo:: hbbm

„
Das, was er vorzu-
weisen hat, ist un-

glaublich.
Rudi Marhold über Jan Löchel„
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Hilfe bei Arthrose
143 Gelenke sorgen jeden Tag für unsere Beweglichkeit.

Als Stoßdämpfer, Hebel oder Scharnier verrichten sie
täglich Schwerstarbeit und werden dabei häufig
zu stark oder falsch belastet.
15 Millionen Menschen leiden in Deutschland an schmerzenden Gelenken. Die
Ursache: Arthrose, ein Gelenkverschleiß. Ursachen der Arthrose sind oft mangeln-
de Bewegung, Übergewicht, Fehlstellung des Gelenks, sportliche Überbelastung
oder fortgeschrittenes Alter. Der Verlauf einer Arthrose folgt
einer klaren und schmerzhaften Leidensgeschichte.
Gelenkverschleiß kann man heute schon mit natürlichen
Mitteln, ohne chemische Bestandteile, erfolgreich behan-
deln. Cordula Gunnemann, Inhaberin des Reformhau-
ses Gunnemann empfiehlt ihren Kunden eine „90-Tage
Arthrose-Kur“, mit hochdosiertem L-Prolin, Grüntipp-
Muschel Konzentrat, Glucosamin, Chondroitin und Ome-
ga-3 Fettsäuren.
Besonders hervorzuheben ist hier das L-Prolin. Sie ist eine von 20 verschiedenen,
im menschlichen Organismus vorhandenen Aminosäuren. Bekannt geworden ist
L-Prolin durch die Möglichkeit, geschädigten Knorpel bei Hochleistungssportlern
reparieren und wieder aufbauen zu können.
Nebenwirkungsfrei
In einer Placebo kontrollierten Doppelblindstudie wurde durch die Gabe von täg-
lich 3.000 mg L-Prolin bereits nach 3 Wochen ein Rückgang des Bewegungs-
schmerzes um über 70% festgestellt. Das Reformhaus Gunnemann berät Sie gern
persönlich.

www.gunnemann-sendenhorst.de

Schulstraße 1 · 48324 Sendenhorst · 02526 2471
Oststraße 2 · 48231 Warendorf · 02581 4582233

Mehr Inhalt
10% gratis

Tel. 0 25 08/98 53 23
www.partyservice-niess.de

Weihnachtsaktion
Rindsrouladen

„Hausfrauenart“ – mit Soße

Stck. 4,50€
(nur Selbstabholer)

Bestellungen bis 18.12.

Partyservice
Niess

n Kompetenter Service
für Hausgeräte aller Art
und Hersteller

n Beratung und Verkauf
n Not- und Störungsdienst
n Elektroinstallation

wiela-hgt@t-online.de
www.wiela-elektro.de

Sunger 17
48324
Sendenhorst
Albersloh
S0 25 38/15 54
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Filmnachmittag für
Senioren

SENDENHORST„. Es gibt Filme, die
bleiben ewig jung“, meint der
SBR. Ulrich Schamonis hinreißende
Geschichte „Alle Jahre wieder“ sei
so eine Ausnahmeerscheinung,
schreibt der Seniorenbeirat der
Stadt. Der Film wird am Dienstag,
11. Dezember, vom Seniorenbeirat
im Hotel-Restaurant Zurmühlen ge-
zeigt. Zuvor gibt es Kaffee und Ku-
chen zum Pauschalpreis von fünf
Euro. Beginn ist um 14.30 Uhr. Al-
le Senioren sind eingeladen.

Kurz
notiert

KFD St. Lambertus
feiert Advent

WALSTEDDE. Am Mittwoch, 12.
Dezember, sind alle Mitarbeiterin-
nen und Helferinnen um 15 Uhr
zum Adventskaffee eingeladen.
Am gleichen Tag findet die bun-
desweite Aktion „Macht Licht an“
zur Erneuerung der Kirche statt.
Die KFD lädt ein, sich um 17 Uhr
mit grellen Taschenlampen vor der
Kirche zu versammeln, um die Kir-
chentür anzustrahlen und eine
kurze Andacht zu beten. „Die Kir-
chentür steht dabei als Symbol für
die gesamte Kirche, an die wir
unsere Forderungen richten“, heißt
es in der Mitteilung weiter.

Hängen geblieben - die schnelle Woche

Adventsfeier
65 Gäste waren zur Adventsfeier
der Caritas-Senioren Drenstein-
furt gekommen, um einen kurz-
weiligen Nachmittag bei Zitter-
und Klavierklängen zu genießen.
Für Unterhaltung sorgten Ulla
Blanke, Doris Hanke und Gertrud
Bennemann. Das Caritas-Team
freute zudem über eine Spende,
die Edeltraut Eidecker von der
KFD mitgebracht hatte. Mit
einem Engel aus Holz wurden
die Senioren in die Weihnachts-
zeit verabschiedet. (Foto: Caritas)

Sieger des Vorlesewettbewerbs
Jakob Stroetmann vertritt die Profilschule Ascheberg beim Vorlesewett-
bewerb auf Bezirksebene. Ausgeschrieben ist der Wettbewerb für Mäd-
chen und Jungen der sechsten Klassen. Zwei Texte mussten vor einer
Jury vorgetragen werden. In der ersten Runde lasen die Teilnehmer
eine selbst ausgewählte Passage aus einem Buch, in der zweiten Run-
de galt es, einen Fremdtext aus dem Buch „Hilfe, ich habe meine Leh-
rerin geschrumpft“ vorzutragen. Die Fünftklässler hatten in der Schul-
bücherei die Gelegenheit, sich für das nächste Jahr einzustimmen. Hier
siegte Mia Akis. (Foto: hbm)

Adventskränze
Unter fachkundiger Anleitung
der Floristin Mechthild Rubbert
haben acht Rinkeroder KFD-Frau-
en in dieser Woche ihre eigenen
Adventskränze gefertigt. „Wäh-
rend des Abends haben die Teil-
nehmerinnen viel über Binde-
techniken und die verschiedenen
Tannengrüne erfahren“, schreibt
die Frauengemeinschaft. (Foto:
KFD)

Zur Führung durch die stimmungsvoll geschmückte Altstadt begleitete
Ilse Nuyken 34 Drensteinfurter KFD-Frauen. Mit vielen interessanten
und lustigen “Anekdötchen” im Gepäck, ging es durch die verwinkelte
historische Altstadt, über den Marktplatz mit seinem „Weihnachtswäld-
chen”, zum Heumarkt mit dem Gute-Montags-Brunnen und vielem
mehr. Überall erfuhren die Gäste auf humorvolle Weise historisch
Überliefertes, zudem wurden an dem stimmungsvollen Abend westfäli-
scher Sauerbraten und exzellente Weine verkostet. (Foto: KFD)

Kulinarische Schlendertour in Warendorf

Baum geschmückt
Bei der wachsenden Zahl der
Kindergärten in der Gemeinde
Ascheberg muss sich Bürgermeis-
ter Dr. Bert Risthaus nicht um
Helfer beim Schmücken des
Weihnachtsbaums im Rathaus
sorgen. Die „Grashüpfer“ feierten
in diesem Jahr im Foyer ihre
Premiere. Sie schmückten bis an
die Fichtenspitze. (Foto: hbm)

Regelmäßigkeit beugt Plage vor
Stadt lässt Ratten in der Kanalisation bekämpfen
Von Annette Metz

1600 Schmutz- und Misch-
wasser-Kanalschächte gibt
es in Sendenhorst und Al-
bersloh. Sie führen in ein Ab-
wassersystem, das nicht nur
der Reinlichkeit in deut-
schen Städten dient, sondern
das auch Ungeziefer ein per-
fektes Umfeld bietet.

SENDENHORST. „Vor allem
für Ratten sind Kanäle oft ein
perfekter Lebensraum, da sie
dort auch ideal gefüttert wer-
den“, weiß Schädlingsbe-
kämpfer Patrick Son-
nenburg, der in die-
sen Wochen dem
Ungeziefer im
Auftrag der Stadt
Sendenhorst zu
Leibe rückt.
Etwa die Hälfte

der im Stadtge-
biet vorhandenen
Kanalschächte
wurden mit Giftkö-
dern präpariert. Die Kö-
derwerden in denKanälen
über der Hochwassermarke
ausgehängt. „Es sind Wachs-
köder, die feuchtigkeitsbe-
ständig sindundnicht auswa-
schen“, erklärt der Fach-
mann. Nach zwei Wochen
werden alle ausgebrachten
Köder kontrolliert und even-
tuell nachgelegt. Nach weite-
ren zwei Wochen, werden die
Köder wieder entfernt. „Wir
machendas kontinuierlich je-

des
Jahr“, er-

klärt Klaus Neuhaus, Leiter
der städtischen Eigenbetriebe.
Und das habe sich bewährt.
„Wir haben in Sendenhorst
keinen extremen Befall.“ Aber
man dürfe die Bekämpfung
nicht vernachlässigen. „Rat-
ten vermehren sich extrem
schnell“, erklärt Patrick Son-
nenburg. Da sei es wichtig, re-
gelmäßig zu handeln.

Das gelte übrigens auch,
wenn Ratten an der Oberflä-
che gesichtet würden. „Wer
gesehen hat, dass die Tiere in
der Kanalisation verschwin-
den, kann sich an die Stadt
wenden“, erklärt Sven Knauff,
Mitarbeiter des Abwasserwer-
kes. Das sei aber sehr selten.
Im vergangenen Jahr habe es
drei oder vier Meldungen ge-
geben.
Wer Ratten beobachtet hat,

sollte sich um ihre Bekämp-
fung kümmern, unterstrei-
chen dieMitarbeiter der Stadt.
Wachsamsollte auchder sein,
der beispielsweise einenKom-
posthaufen imGartenhat und
dort womöglich Speisereste
oder Kartoffelschalen ent-
sorgt. „Die gehören nicht auf
den Kompost, sondern in den
Biomüll“, bekräftigt auch
Klaus Neuhaus. Außerdem
würden nach wie vor viel zu

viele Speisereste oder Fette
durch die Toiletten entsorgt,
was den Lebensraum eben so
attraktiv für die Nagermache.
Durch verschärfte Vorschrif-

ten ist es übrigens nicht so
einfach, an Rattengift-Köder
zu kommen, erklärt Klaus
Neuhaus, warumdie Stadt die
Bekämpfung als Dienstleis-
tung einkauft. Nicht mal die
Stadt komme an die Köder oh-
ne die entsprechenden be-
hördlichen Genehmigungen
und das entsprechende Fach-
wissen.
Besitzer von Hunden oder

Katzenmüssten sich übrigens
keine Sorgen machen, mei-
nen die Fachleute. „Die Köder
sind so angebracht, dass sie
für Haustiere nicht erreichbar
sind“, erklärt Patrick Sonnen-
burg. Vergiftete Ratten – das
Gift wirke nach drei bis fünf
Tagen – zögen sich außerdem
zurückund seien selten ander
Oberfläche zu finden. „Daher
ist das Risiko der Sekundär-
vergiftung zwar nicht kom-
plett auszuschließen, aber
sehr gering“, so Patrick Son-
nenburg.

Schädlingsbekämpfer Patrick Sonnenburg, Lars Gottmann (Auszu-
bildender zur Fachkraft für Abwassertechnik), und Sven Knauff
(Eigenbetriebe Stadt Sendenhorst, v.li.) kontrollieren die ausge-
brachten Giftköder zur Rattenbekämpfung in der Kanalisation (klei-
nes Foto). Fotos: Annette Metz

Kurz
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Protest-Aktion der
KFD

ALBERSLOH. „Wir erleben Wut
und Entsetzen unserer KFD-Frauen
auf allen Ebenen“, schreibt die
KFD St. Ludgerus. Der Miss-
brauchsskandal in der katholischen
Kirche löse bei vielen tiefe Betrof-
fenheit und Fassungslosigkeit aus.
Um dieser Wut Ausdruck zu ver-
leihen und der Ohnmacht zu be-
gegnen, ruft der KFD-Bundesver-
band zur Aktion „Macht Licht An“
auf. „Unter dem Motto fordern
KFD-Frauen gemeinsam die deut-
schen Bischöfe auf, Licht in das
Dunkel der Missbrauchsfälle zu
bringen“, heißt es in der Ankündi-
gung der Frauengemeinschaft.
Deshalb möchte auch die KFD St.
Ludgerus ein Zeichen setzen.
„Jetzt ist der Zeitpunkt, um die
Kirche zu verändern, um tiefgrei-
fende Reformen durchzuführen
und männliche Machtstrukturen
aufzubrechen“, teilt die KFD mit.
Damit die Aktion auch wahrge-
nommen werde, sind alle Mitglie-
der sowie alle, die sich gerne be-
teiligen möchten aufgerufen, sich
mit Taschenlampen am 12. Dezem-
ber um 18 Uhr vor der Kirche zu
versammeln, um die Kirchentür
anzustrahlen und eine Andacht zu
beten. Die Kirchentür stehe dabei
als Symbol für die gesamte Kirche,
so die Frauengemeinschaft.

BESTATTUNGEN

HEIMKEN

Honekamp 14 . Drensteinfurt
Telefon 0 25 08/ 2 67
Telefax 0 25 08/ 95 62

Urrsula Einhäuser
geb. Brickwedde

* 24. 12. 1941 † 30. 10. 2018

Nie mehr wird es so sein, wie es war.
Erinnerungen sind das Einzige, was uns bleibt.

Karl-Heinz Einhäuser
und Familie

Das Sechswochhen-Seelenamt ist am Donnerstag, dem 13.12. 2018,
um 18.300 Uhr in der Pfarrkirche St. Regina in Drensteinfurt.

Drensteinfurt, im Dezember 2018

Herzlichen Dankk
allen, die sich in stilleer Trauer mit uns verbunden fühlten und ihre An-
teilnahme auf so vielffäältige und liebevolleWeise zumAusdruck brachten.

Danke sagen wir allen, die uns mit Ihren
Glückwünschen und Geschenken überrascht haben.

Ein ganz besonderer Dank gilt unseren Kindern
und Enkelkindern sowie den Nachbarn und Vereinen.

Wir haben uns sehr gefreut.

Diamantene Hochzeit

Inge und Manfred Sicker

60 Jahre

Im Namen der Familie

Hedwig Rubbert
Heiner Rubbert

In dankbarer Erinnerung feiern wir das

erste Jahres-Seelenamt
am Sonntag, dem 16. Dezember 2018, um
9.30 Uhr in der Pfarrkirche St. Lambertus.

Agnes Rubbert
* 28. August 1924
† 19. Dezember 2017

Vor einem Jahr bist du aus unserem Leben
gegangen, aber nicht aus unseren Herzen.

ganz persönlich
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Termine der KFD
Rinkerode

RINKERODE. Am Mittwoch, 12. De-
zember, findet um 18.30 Uhr eine
Gemeinschaftsmesse der KFD statt,
anschließend treffen sich die Frau-
en im Kaminzimmer. Am Montag,
17. Dezember feiern die Mitarbei-
terinnen um 15 Uhr den Advent
im Pfarrzentrum. Um Anmeldung
bis zum 10. Dezember bei Lisa
Horstkötter, Tel. 14 58, wird gebe-
ten. Am Montag, 21. Januar, ist
ein Besuch des Lustspiels „Der
Pantoffel-Panther“ im Boulevard-
Theater Münster geplant. Beginn
der Vorstellung ist um 20 Uhr, die
Abfahrt in Fahrgemeinschaften ist
um 19 Uhr ab Genossenschaft.
Um Anmeldung bis zum 20. De-
zember bei Edith Hemkendreis,
Tel. 90 40 50, wird gebeten.

Nikolausfeier des
Reitvereins

HERBERN. Am 9. Dezember findet
um 15 Uhr die Nikolausfeier in
der festlich geschmückten Reithal-
le des Reit- und Fahrvereins von
Nagel, Am Haselbüschken, statt.
Die Voltigierer und jugendliche
Reiter zeigen ihr Können. Wichtel,
Schneemänner und eine Reiter-
quadrille haben neben den jüngs-
ten Reitern ihren Auftritt.

Mittagstisch für
Senioren

DRENSTEINFURT. Das „Pottkieker-
team“ bietet am Mittwoch, 12.
Dezember, um 12.30 Uhr in der
Alten Küsterei wieder einen Mit-
tagstisch für Senioren an. „Es ist
schon eine kleine Tradition, dass
beim letzten Essen im Jahr Roula-
den mit Klößen und Rotkohl ange-
boten werden“, teilen die Organi-
satoren mit. Als Dessert gibt es
Eis mit Zimtpflaumen. Anmeldun-
gen sind bis Freitag, 7. Dezember,
bei Gertrud Stückmann, Tel.
0 25 08 / 98 51 25, möglich. Für
den Mittagstisch werden auch
Gutscheine angeboten, die sich
gut als Geschenk eignen. Zu ha-
ben sind sie zum Preis von sieben
Euro beim Senioren-Frühstück, bei
Gertrud Stückmann oder bei Rein-
hard Stephan, Tel. 0 25 08 / 85 25.
Im Winter bietet das Team zudem
für Gäste, die in der Bewegung
beeinträchtigt sind, einen Fahr-
dienst zum Preis von zwei Euro
an.

Sperrung im
Ortskern

ALBERSLOH. Im März kommenden
Jahres muss eine neue Abwasser-
leitung durch Albersloh gelegt
werden. Und zwar vom Sozial-
Zentrum über die Sendenhorster
Straße bis zur Einmündung des
Rohrlandweges, teilte der Betriebs-
ausschuss der Stadtverwaltung
mit. Die Arbeiten werden in ver-
schiedenen Bauabschnitten erfol-
gen. Der Pkw-Verkehr wird inner-
orts über Ausweichstrecken umge-
leitet, die Strecke für die Umlei-
tung des Lkw-Verkehrs wird noch
ausgearbeitet.

Kurz
notiert

Musikalische
Mußestunde

SENDENHORST. Wer sich in der
Adventszeit eine kleine musikali-
sche Mußestunde gönnen möchte,
ist zum nächsten Patientenkonzert
mit dem Trio „Soloto“ am Diens-
tag, 11. Dezember, um 18.30 Uhr
im Spithöver-Forum des St.-Josef-
Stifts eingeladen. Es spielen Pavel
Tseliapniou (Querflöte), Oleg Tele-
pnjov (Geige und Bratsche) und
Irina Grietz (Violoncello). Die Mu-
siker haben eine Auswahl klassi-
scher Kompositionen und schöner
Melodien zusammengestellt, die
auf die bevorstehende Weih-
nachtszeit einstimmen soll.

Bilanz zum
Thema „Asyl“

SENDENHORST. Die Pax-Christi-
Gruppe lädt in Kooperation mit
dem Deutsch-Ausländischen Freun-
deskreis zu einem Vortrag mit
dem Thema „Menschenrechte und
Flüchtlinge – Asyl in Deutschland
2018: eine Bilanz“ ein. Er findet
am Montag, 10. Dezember, um 20
Uhr im Haus Siekmann statt. Refe-
rent ist Professor em. Dr. Wichard
Woyke vom Institut für Politikwis-
senschaft der Universität Münster.
Nach einem Blick auf die Men-
schenrechte und ihre Entwicklung
wird der Referent auf die große
Problematik der Flüchtlinge einge-
hen, heißt es in der Ankündigung.

Neuer Mietspiegel
liegt vor

ASCHEBERG. Zum 1. Dezember sind die neuenMietspiegel im
Kreis Coesfeld in Kraft getreten. Sie wurden durch die Ge-
schäftsstelle des Gutachterausschusses für Grundstückswerte
im Auftrag der einzelnen Städte und Gemeinden erstellt. Ne-
ben den Kommunen stimmten auch die Interessenvertreter
der Mieter- und Vermieterverbände den Mietspiegeln zu. So
wurden die Mietspiegel für die Stadt Coesfeld sowie die Ge-
meindenAscheberg,Havixbeck,Nottuln,Nordkirchen, Senden
und Rosendahl mittels Verbraucherpreisindex um plus drei
Prozent fortgeschrieben und für die Städte Billerbeck, Dülmen,
Lüdinghausen und Olfen neu aufgestellt. Die Mietspiegel ha-
ben eine Laufzeit von zwei Jahren.
Alle Informationen sind in einer Broschüre zusammenge-

tragen, die im Bürgeramt Ascheberg oder Herbern nach Be-
kanntmachung ausliegt. Online ist die Broschüre seit dem 1.
Dezember auf der Internetpräsenz des Gutachterausschusses
fürGrundstückswerte imKreis Coesfeldunterhttp://gutachte-
rausschuss.kreis-coesfeld.de/produkte/mietspiegel einzuse-
hen, teilt die Gemeinde mit.

Messe von der KFD
gestaltet

RINKERODE. Die adventliche Werk-
tagsmesse am Mittwoch, 12. De-
zember, wird von der Frauenge-
meinschaft besonders gestaltet.
Das Thema lautet „Wo wohnt
Gott?“. Die Messe um 18.30 Uhr
versucht, durch Texte und Lieder
Antworten auf diese Fragen zu
finden. Alle Mitfeiernden sind an-
schließend zum gemütlichen Bei-
sammensein bei Glühwein und
Adventsgebäck ins Pfarrzentrum
eingeladen.

Als Einstimmung auf das
Weihnachtsfest findet

auch in diesem Jahr wieder
die Jugendaktion „Gang zum
Stall“ statt, und zwar am Frei-
tag, 21. Dezember. Die Aktion
wird seit mehreren Jahren
vom Sachausschuss Jugend
der katholischen Kirchenge-
meinde St. Martinus und Lud-
gerus gemeinsam mit Vertre-
tern der Pfadfinder, Messdie-
nern und der Landjugend aus
beiden Ortsteilen vorbereitet.
Startpunkte sind jeweils um18
Uhr das Jugendheim in Sen-
denhorst und das Ludgerus-
haus in Albersloh.

Gang zum Stall
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ASCHEBERG. Die Spielschar
der Kolpingsfamilie Asche-
berg kann ein Lied davon sin-
gen. Sie hat im September be-
gonnen, ein verflixtes Klas-
sentreffen auf die Beine zu
stellen. Erster Termin ist der
12. Januar 2019. Die „Einladun-
gen“ in Form von Flyern und
Plakaten sind draußen. Der
Kartenvorverkauf für „Dat
verflixte Klassendriäpen“ ist
bereits im Malergeschäft
Mangels gestartet. Karten gibt
es dort jeweils zu den Ge-
schäftszeiten.
Bei der elfköpfigen Spiel-

schar, die unter der Regie von
HanneRehrmitten indenPro-
benarbeiten steckt, wird die-
ses Jahr ganz viel Erfahrung
aufgeboten. Es ist kein Neu-
ling zu betreuen. „Das macht
es einfacher“, sagt Rehr. An-

dersherum tanzen die erprob-
ten Akteure ihrer „Chefin“
auch nicht auf der Nase he-
rum,weil sie es dank ihrer Er-
fahrung vielleicht besser wis-
sen könnten: „Sie spielen ja
nicht für sich, sondern mitei-
nander und korrigieren sich
selbst“, berichtet die Regisseu-
rin, die selbst in allen Rollen
unterwegs ist, wenn bei den
Proben jemand fehlt.
Insgesamt ist sie mit dem

aktuellen Stand der Vorberei-
tung sehr zufrieden: „Es läuft
gut, wir sind schon sehrweit.“
Angelika Hömann bestätigt
das. Sie muss es wissen, denn
als Souffleuse bekommt sie
genau mit, wenn einmal ein
Text verloren gegangen ist.
Das Stück in drei Akten von

Regina Rösch wird natürlich
zu einer nostalgischen Reise

in die Vergangenheit. Das
bringen Klassentreffen so mit
sich. Aber: Das Auffrischen
von Erinnerungen ist mit Ge-
fahren verbunden. Nicht, dass
Dinge ans Tageslicht kom-
men, die einst erfolgreich
unter den Teppich gekehrt
wurden. Mit 161 Einsätzen hat
Stefan Wiedenhorst bei die-
sem Stück einiges zu tun, Hei-
ke Zobel kommt auf 136 Ein-
sätze. Sie geben ein Ehepaar in
dessen Wohnstube das Ge-
schehen spielt. Für Ludger
Heubrock ist es der 28. Einsatz,
er steht nicht zum ersten Mal
als Opa auf der Bühne. Länger
dabei ist EllyMangels, die sich
aber mehr Auszeiten genom-
men hat. Nach so einer Pause
kehrt dieses Jahr Martin Hö-
ring auf die Bühne zurück.

Wer ein Klassentreffen
vorbereitet, muss in die
Hände spucken. Bis alle

Adressen organisiert
und ehemalige Wegge-
fährten eingeladen sind,
ist viel Arbeit zu leisten.

Von Theo Heitbaum

Die Laienspielschar der Kolpingsfamilie Ascheberg probt für ein Klassentreffen. Dabei sind (vorne v.l.) Ludger Heubrock,
Heike Zobel, Birgit Bäumer-Borgmann, Anja Vennemann, Hanne Rehr, (hinten v.l.) Michael Daldrup, Elly Mangels, Karl Man-
ggeellss,, Maarttin Hööringg,, Anggeellikaa Höömaann,, SStteefaan Wieeddeenhoorsstt,, Alleexaanddeer Reehr uundd Bäärbbeell Voorrink.. Foottoo:: Heeittbbaauum

Verflixtes Klassentreffen
Kartenvorverkauf bei Mangels

An diesen Tagen
wird gespielt

Die Spieltermine sind: Samstag,
12. Januar 2019 Premiere, 19.30
Uhr; Samstag, 19. Januar, 19.30
Uhr; Sonntag, 20. Januar, 14.30
Uhr; Samstag, 26. Januar, 19.30
Uhr; Sonntag, 27. Januar, 14.30
Uhr; Samstag, 2. Februar, 19.30
Uhr; Sonntag, 3. Februar, 16.30
Uhr und Samstag, 9. Februar,
19.30 Uhr.

Info

Zusätzliche Fahrten an
den Adventssamstagen
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Advent 2018
SchnellBus S30 RegioBus R32
Beckum - Sendenhorst - Münster

VORHER

NACHHER

Umbau von
Badwanne in

eine großzügige

Dusch-OASE
in

nur

8h
fertig

Austellung:
Steinstr. 55a
44534 Lünen

Kontakt:
Telefon 023 06 / 966 402
Telefax 023 06 / 959 80 78

info@wannenwechsel-rohe.de
wannenwechsel-rohe.de

Grosse
AuswAhl

An DAmen-,herren- unDKinDer-
schuhen

20% auf alles*

Weihnachtsmarkt am 8. + 9. Dezember 2018
Samstag von 9 – 18 Uhr geöffnet/ Sonntag ab 12 Uhr geöffnet

* ausgenommen Panama Jack, Furnituren,
Strümpfe und reduzierte Ware,

gültig am 8. und 9. Dezember 2018
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Bei diesen Plätzchen isst auch das Auge mit
Weihnachten ist nicht nur

das Fest der Familie, sondern
auch von liebgewonnenen
Traditionen. Spätestens
wenn sich der Duft von selbst
gebackenen Plätzchen im
ganzen Haus verteilt, wächst
die Vorfreude auf das Fest.

Spaß am Backen, et-
was Zeit und quali-
tativ hochwertige
Zutaten – viel mehr
braucht es nicht, um

besondere Genussmomente
zu schaffen. Und gemeinsam
macht das Zubereiten noch
mehr Spaß – egal ob Lieblings-
plätzchen oder mal etwas
ganz Neues. Optisch ein Hin-
gucker und auch geschmack-
lich ein Genuss sind die Zu-
ckerstangen-Plätzchen aus
unserem „Rezept der Woche“.
Sie lassen sich ganz einfach
nachbacken:

Mehl, Zucker, Vanillezu-
cker, SalzundEi in eine Schüs-
sel geben. Butter in Stückchen
dazugeben und zu einem glat-
tenTeig verkneten.DenTeig in
vier gleich große Teile teilen.

Für den dunklen Teig ein
Viertel des Teiges mit Kakao, 2
TL Zucker und Milch gut ver-
kneten. Für den roten Teig ein
weiteres Teigviertel mit eini-
gen Tropfen roter Speisefarbe

einfärben. Noch etwas Mehl
zugeben, falls der Teig zu sehr
klebt.

Teige separat in Folie wi-
ckeln und mindestens eine
Stunde imKühlschrank ruhen
lassen.

Ausdenvier Teigen jeweils
Rollen von fünf Millimetern
Durchmesser formen.

Für die rot-weiße Variante
jeweils ein zehn Zentimeter
langes Stück weiße und rote
Teigschnur miteinander ver-
drehen, sodass die Zucker-
stangen-Optik entsteht. Die
Keksstangen auf einmit Back-
papier belegtes Backblech le-
gen und an einem Ende zu
einem kleinen Bogen formen.
Für die schwarz-weiße Va-
riante in gleicher Weise eine
dunklemit einer weißen Teig-
schnur verdrehen. Die Teige
auf diese Weise verbrauchen.

Im vorgeheizten Backofen
mit Ober-/ Unterhitze bei 180
Grad Celsius (Umluft 160 Grad)
zwölf bis 15 Minuten backen.

Zutaten für
20 bis 25 Stück

Für den hellen Teig:
250 g Mehl
150 g Diamant Feinster Zu-

cker
1 Päckchen Vanillezucker
1 Prise Salz
1 Ei (Größe M)
150 g Butter

Außerdem:
10 g echter Kakao (gesiebt)
2 TL Diamant Feinster Zucker
2 TL Milch
Rote Speisefarbe

Einkauf

REZEPT DER WOCHE
Zuckerstangen-Plätzchen

Foto: rgz/ Diamant Zucker

Süßer Gruß aus der
Weihnachtsbäckerei

So werden Eicheln
zum nussigen Snack
Eicheln sind nicht nur zum Basteln da: Sie taugen auch

als nussiger Snack. Rohe Eicheln enthalten zwar unge-
nießbare Gerbstoffe, die lassen sich aber auswaschen.

Dazu schälenVerbraucher die Eichelnmit einemNussknacker
und entfernen die braune Samenhaut um den Kern, erläutert
das Bundeszentrum für Ernährung. Dann kommen die Kerne
ins Wasser. Die Gerbstoffe lösen sich darin und färben es
bräunlich-gelb. Bis rohe Eicheln komplett gerbstofffrei sind,
mussman dasWasser mehrfach wechseln. Nach ein bis zwei
Tagen sollte es klar bleiben. Jetztmüssen die Früchte nur noch
getrocknet, gehackt und in der Pfanne ohne Fett geröstet wer-
den. (dpa)

Vitaminreich durch den Winter
Heimische Lieferanten im Überblick

Nicht nur exotische
Früchte bieten im
Winter Vitamine,

sondern auch heimische Ge-
müsesorten. Die Bundesver-
einigung Deutscher Apothe-
kerverbände gibt einen Über-
blick:

Feldsalat: Die grünen Blätter
enthalten dreimal so viel Vita-
min C wie Kopfsalat, außer-
dem reichlich Folsäure und
Eisen. Feldsalat schmeckt ent-
weder allein oder gemischt
mit anderen Salaten.

Rot- und Weißkohl: Sie ent-
halten viel Vitamin C, Ballast-
stoffe und sogenannte Senfö-
le. Letztere wirken unter an-
derem antibakteriell.

Grünkohl: Er enthält neben
reichlich Vitamin C auch Fol-
säure, Vitamin K und A.

Rosenkohl: Die intensiv
schmeckenden Minikohlköp-
fe enthalten ebenfalls viel Vi-

tamin C, aber auch Vitamin K
sowie zusätzlich auch noch
Ballaststoffe. (dpa)

Rotkohl ist den ganzen Winter hindurch erhältlich. Foto: dpa

Die Qualität des
Kakaos macht‘s
Die Art des Kakaos ist entscheidend für die Qualität von

Schokolade: Je größer der Anteil an Edelkakao, desto
hochwertiger ist die Schokolade. Während der Kon-

sumkakao ein eher flaches Aroma mit starken Bitterstoffen
hat, ist Edelkakaoweniger bitter undbesitzt fruchtige, nussige
oder blumige Aromen, erklärt die Verbraucherzentrale Bay-
ern.
Bei Edelkakao müssten die Bohnen aus einem Land stam-

men, das von der Internationalen Kakao-Organisation als
Edelkakao-Produzent anerkannt ist. Die Pflanzen sind an-
spruchsvoll im Anbau und liefern keine hohen Erträge. Dage-
gen ist Konsumkakao robuster und ertragreich. (dpa)

ERÖFFNUNGSFAHRT/STAMMKUNDENREISE
ALTES LAND: STADE, BUXTEHUDE UND HAMBURG
3TAGE BUSREISE | FR., 01.03.  SO., 03.03.19
Südlich der Elbe, zentral zwischen Hamburg und der Nordsee erwartet Sie die Urlaubsregion Altes Land, eine einzigartige Kulturland-
schaft mit dem größten zusammenhängenden Obstanbaugebiet Nordeuropas! Inmitten dieser Idylle erwartet Sie die malerische Han-
sestadt Stade. Alte Reet gedeckte und aufwändig restaurierte Fachwerkhäuser geben hier den Ton an. Historische Hafenanlagen und
schmucke Gassen mit prächtigen Fachwerkfassaden aus der Hansezeit durchziehen das Altstadtgebiet. Voller Charme und mittelalter-
lichem Flair verbunden mit der Nähe zueinander entdecken Sie neben Stade, das Alte Land, die Märchenstadt Buxtehude und Hamburg!
Entdecken und Erleben Sie den Reiz dieser bezaubernden Hansestädte.

Informationen und Buchung

02864.8800-134
Kardinal-von-Galen-Straße 9 · 48734 Reken · info@lms-reisen.de

Montag – Freitag 9.00 Uhr – 18.00 Uhr

LESERREISE

pro Person im DZ

€199,-
EZ-Zuschlag € 60,-

REISEVERLAUF:
1.Tag: Anreise
In den Morgenstunden werden Sie an Bord unseres modernen Fernreise-
busses erwartet. Unsere Fahrt führt uns nach Stade, wo wir von einer
Stadtführerin, zum Stadtrundgang erwartet werden. Spazieren Sie durch
die historische Altstadt und schlendern auf den Spuren der Schweden. Lie-
bevoll erhaltene Bürgerhäuser aus dem 16. Jh. und der Stadthafen liegen
ebenso auf unserer Tour durch die Stadt. Anschließend beziehen Sie Ihre
komfortablen Zimmer. Nach einem guten Abendessen genießen Sie am
Abend dieses Kleinod des Nordens.

2. Tag: Panoramafahrt – Altes Land
und Stadtführung Buxtehude
Vom reichhaltigen Frühstücksbuffet gut gestärkt unternehmen Sie eine
Panoramafahrt durch das Alte Land. Altländer Buntmauerwerk, stattliche
Gehöfte und Windmühlen werden Sie während des Tages bewundern
können. Aber entlang des Elbdeiches können Sie auch die „großen Pötte“
bewundern, die auf ihrem Weg in den Hamburger Hafen das Alte Land
mit seinen Elbdeichen passieren müssen. In Buxtehude, die Stadt, wo
die Hunde mit dem Schwanz bellen werden Sie während eines geführten
Stadtrundganges diese charmante Stadt kennen lernen und lassen sich in
die Zeit der holländischen Kolonisten versetzen. Gemeinsames Abendessen
im Hotelrestaurant

3. Tag: Hamburg - Heimreise
Nach dem Frühstücksbuffet fahren Sie zum letzten Höhepunkt der Reise,
dem„Tor zur weitenWelt“ Hamburg mit dem größten Hafen Deutschlands.
Hier haben Sie Gelegenheit den Hafen näher kennenzulernen. Am frühen
Nachmittag Weiterfahrt in die Heimatorte. Die Ausgangspunkte erreichen
Sie in den Abendstunden.

ABFAHRTSORTE:
Autohof Hamm/W/ erne (BAB1),
Münster (Hafenstr./Ecke Frie-Vendt-Str.), Greven (Rathaus)

LEISTUNGEN:
• Fahrt immodernen Fernreisebus mitWC und Getränkeservice
• 2x Übernachtung im ****H+ Hotel Stade

(ehemals Ramada Hotel im Herzen der Altstadt von Stade gelegen)
• 2x Frühstücksbüffet
• 2x Abendessen 3-Gang Menü od. Büffet
nachWahl des Küchenchefs

• Stadtführung in Stade
• Panorama Fahrt durch das Alte Land
• Ausflug nach Buxtehude mit Stadtrundgang
• Aufenthalt in Hamburg im Rahmen der Rückreise
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„Ich muss mich wohlfühlen“
ASG-Coach Sascha Bertow verrät, warum er zum Dauerbrenner auf der Bank wird

AHLEN. Überraschend kam
die Nachricht nicht: Sascha
Bertow und die Ahlener SG ver-
längern die Zusammenarbeit
über das Saisonende und dann
achtJahrehinaus. ImGespräch
mit Uwe Niemeyer verrät der
42-jährige ASG-Trainer was ihn
antreibt, beimHandball-Drittli-
gisten zu bleiben.

WashatdenAusschlaggege-
ben, dassausacht Jahrennun
neunundzehnwerdensollen?

Bertow: Ich habe immer ge-
sagt, dass ich weitermache, so
lange es Spaßmacht. Ich bin ja
nicht nur Trainer, erledige alles
mögliche. Aber das weiß der
Vorstand auch zu schätzen.

Haben Sie keine Bedenken,
dass es zu Abnutzungs-
erscheinungen kommt?

Bertow: Doch, aber die Jungs
wissen bei mir, wo Schluss ist.

Wir pflegen ein freundschaftli-
ches Verhältnis, aber es gibt
auch gewisse Punkte, die zu be-
achten sind. Der Respekt ist
nach wie vor da.

Haben Sie keine Lust auf et-
was Neues verspürt?

Bertow: Wie jedes Jahr hatte
ich andere Angebote. Auch hö-
herklassige. Aber ichhabemein
Umfeld in Ahlen, muss mich
wohlfühlen. Selbst wenn der
Aufwand einem zusätzlichen
vollständigen Job gleich-
kommt.

Die Aufgabe wird künfttf ig
nicht leichter. Kevin Wiegers
geht bereits im Winter, sein
Bruder Björn wird zur neuen
Saison seine Laufbbf ahn been-
den.

Bertow: Wir haben jahrelang
die Veränderungen klein gehal-
ten. EsmachtkeinenSinn, Jahr

für Jahr fünfSpielerwegzuschi-
cken und fünf neue zu holen.
Eine Mannschaft muss wach-
sen. Im nächsten Jahr kommt
nun allerdings ein kleiner Um-
bruch. Das war klar. Mit dem
Wechsel von Kevin hatten wir
nichtgerechnet.AberderVerein
hat zugestimmt,weil ernett ist.
Da uns auchNick Steffen ab Ja-
nuar fehlen wird, ist Jens Hun-
kemöller, den ich aus Senden-
horst geholt hatte, plötzlich die
Nummer eins auf Linksaußen.
Das ist eine Chance, wie sie die
ASG bietet.

Ziele gibt es doch aber be-
stimmt dennoch. Wie sehen
die aus?

Bertow: Wichtig ist, dass wir
die Liga halten. Aber in diesem
Jahr habenwir die Seuche. Nur
im ersten und zweiten Spiel
standen alle Akteure zur Verfü-
gung. Ein voller Kader wäre ein
Ziel.

WasistinAhlendenngrund-
sätzlich möglich?

Bertow: Wir arbeiten mit mi-
nimalen Mitteln. Daher holen
wir stets junge Spieler. Oft aus
der Verbandsliga oder schon
mal aus der Oberliga.

Nach siebeneinhalb Jahren
darf man schon einmal zu-
rückblicken:Wie fällt Ihr Zwi-
schenfazit aus?

Bertow: Nach der Trennung
von Hamm habe ich das Team
jawiederalsASGübernommen.
Wir hatten keine Mannschaft
und keine Halle. Peu à peu ha-
ben wir ein Team aufgebaut.
Das ist okay.

Stets auf Betriebstemperatur: Sascha Bertow ist bei der Ahlener SG
engagiert wie am ersten Tag. Foto: Lars Gummich

Sport-Pinnwand
Handball

Oberliga Frauen: SC Everswinkel –
SG Menden Sauerland Wölfe (So.,
17 Uhr, Kehlbachhalle)

Fußball
Verbandsliga: SC Roland – SV Me-
sum (So., 14.30 Uhr, Vorhelmer
Straße)

Kontakt zur Sportredaktion
sportredaktion@ag-
muensterland.de

Termine

Der Querdenker
Ewald Lienen – Rebell, Mahner und Weltverbesserer / Als Trainer ein Pedant

HAMBURG. Manchmal ist es
Hassliebe, was Ewald Lienen
mit dem Fußball verbindet.
Nicht der Ballsport an sich
wüüw hlt ihn auf, sondern das,
was andere daraus machen.
Das war schon früher so, als er
langmähnig über den Rasen
stürmte und seine Haarpracht
wild umherflog. Und das ist
heute mit gerade 65 Jahren
nicht anders. Ewald Lienen ist
eine Marke im deutschen Fuß-
ball.
Der frühere Profi von Arminia

Bielefeld, Borussia Mönchen-
gladbach und MSV Duisburg ist
ein Querdenker. Beileibe nicht
nur im Spiel elf gegen elf. Das
gilt für fast alle Bereiche der Ge-
sellschaftvonderErziehungder
Kinder über Waffenexporte,
Hunger inderWeltundAuswir-
kungen sozialerMedien bis hin
zu Klimakatastrophen. Der Ex-
Trainer und 333-malige Bun-
desligaspieler hat zu jedem
Thema eine starke Meinung.
Der Systemkritiker beklagt die

ungerechte Verteilung der
Reichtümer in derWelt und die
hemmungslose Profitgier. Er
fordert, dass auch in der Gesell-
schaft des Kapitals der Mensch
im Mittelpunkt stehen sollte.
Dabei ist der frühere Links-
außen seiner politischen Aus-
richtung immer treu geblieben:
Links schlägt das Herz. Früher
musste er sich beeilen, um es
nach dem Bundesliga-Training
rechtzeitig zur Friedens-Demo
zu schaffen. Heute geht es der
Technische Direktor des Zweit-
ligisten FC St. Pauli gelassener
an.
Zwei seiner Grundsätze: „Es

ist der Sinn des Lebens, an sich
zu arbeiten und sich weiterzu-
entwickeln“und „Es ist dasVor-
recht der Jugend, Dinge exttx re-
mer zu sehen“. Eine Kostprobe
früher Radikalität: „Meine
Unterschrift ist nicht mehr
wert als deine. Im Zirkus von
Brot und Spielen trete ich nicht
als Autogramme schreibender
Held auf.“ So begründete der
Europacupsieger von 1979 einst
seine Weigerung, einem Fan
ein Autogramm zu geben.
Diese Exttx remzeiten des „lin-

ken Rebellen“ sind vorbei.
Manchmal platzt ihm aber
trotz Altersmilde der Kragen –
wie im vergangenen Sommer.

„Die Arroganz, die Jogi Löw und
die Nationalspieler an den Tag
gelegt haben, war hanebü-
chen“, echauffierte sich Lienen
über die blutleere WMMW -Vorstel-
lung der deutschen National-
mannschaft und sprach von
einem „erbärmlichen Gesamt-
kunstwerk“.
In Erinnerung bleibt die Ver-

letzung,die er sich imBundesli-
ga-Spiel gegen Werder Bremen
imAugust 1981 zugezogenhatte.
Werder-Profi Norbert Sieg-
mannhatte demBielefelder bei
einer Grätsche den Oberschen-
kel auf einer Länge von rund 25
Zentimetern aufgeschlitzt.

Wechselvollwar sein späteres
Engagement als Trainer. An 15
Stationen hielt er es im Schnitt
1,87 Jahre aus. Zum Abschied
gab es bisweilen auch böse
Worte, weil sich Lienen falsch
bewertet oder hinters Licht ge-
führt fühlte. Als Trainer war er
ein Pedant. „Zettel-Ewald“ ist
die nette Umschreibung seiner
Arbeitsweise. BeimSpiel notier-
te der Coach alles, was ihm so
ein- und auffiel.
Lienen wird auch künftig

nicht aufhörenzumahnen.Der
zweifache Vater beklagt die ri-
gorose Kommerzialisierung,
geißelt Finanzexzesse bei Ge-

hältern und Transfers, warnt
vor 50+1. Ins Gewissen redet er
auchVermarkternundMedien:
„Wir sind dabei, den Profifuß-
ball zu überhöhen. Auch ohne
Profifußball wüüw rden wir mor-
gen alle wieder aufstehen. Die
aktuelle Entwicklung ist ge-
fährlich.“ Rundum wohl fühlt
er sich beim FC St. Pauli. Der
Grund?„HierwerdenWertever-
tretenundgelebt, die auchmei-
ne Werte sind.“ (dpa)

Die Haarpracht hat sich im Vergleich zur aktiven Zeit (kl. Foto) bei
Ewald Lienen verändert. Geblieben ist aber, dass er zu beinahe je-
dem Thema etwas zu sagen hat. Foto: dpa

Ewald Lienen ist ruhiger
geworden, aber immer
noch streitbar. Für viele
ist er das Gewissen des

Profi-Fußballs.

Von Franko Koitzsch

Verlieren verboten
Schöpf: „Wir brauchen die Punkte“
MÜNSTER. MarcoReusbringt

es auf den Punkt: „Es gibt zwei
Spiele im Jahr, diewichtig sind.
Das wissen auch die jungen
oder neuen Spieler.“ Der Kapi-
tän von Borussia Dortmund
lässt keine Zweifel an der Be-
deutung und der Brisanz, wenn
es am Samstag (8. Dezember)
zum Ruhrpott-Derby beim FC
Schalke 04 geht. Und auch S04-
Mittelfeldspieler Alessandro
Schöpf sagt deutlich: „Wir brau-
chen die drei Punkte.“ Da spie-

len aktuelle Form oder der der-
zeitige Tabellenplatz eine
untergeordnete Rolle.
Bei einer Niederlage dürfe es

allerdings für die Königsblau-
en ziemlich Königsgrau wer-
den. Allen voran für Trainer
Domenico Tedesco. Wie ernst
der BVB das Derby angeht ver-
deutlicht, dass er die ganze
Woche hinter verschlossenen
Türen trainieren. (uni)

„
Es ist das Vorrecht
der Jugend, Dinge
extremer zu sehen.

Ewald Lienen,
Technischer Direktor

des FC St. Pauli„S04 - Dortmund 2:0 (0:0) 17/18 (BL) Dortmund - S04 4:4 (4:0)
S04 - Dortmund 1:1 (0:0) 16/17 (BL) Dortmund - S04 0:0 (0:0)
S04 - Dortmund 2:2 (0:0) 15/16 (BL) Dortmund - S04 3:2 (2:1)
S04 - Dortmund 2:1 (2:1) 14/15 (BL) Dortmund - S04 3:0 (0:0)
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12. Platz | 14:18 T | 14 P

Heim (10.): 3 S | 0 U | 3 N

TOP-TORJÄGER
Nabil Bentaleb 3 Tore
Guido Burgstaller 2 Tore
Embolo / Skrzybski 2 Tore

M Frankfurt - Schalke 3:0
M Schalke - Nürnberg 5:2
CL FC Porto - Schalke 3:1
M Hoffenheim - Schalke 1:1

DERBYREKORDE

LETZTE 4 SPIELE
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1. Platz | 37:13 T | 33 P

Ausw. (2.): 4 S | 2 U | 0 N

TOP-TORJÄGER
Paco Alcacer 10 Tore
Marco Reus 9 Tore
Jadon Sancho 4 Tore

DERBYREKORDE

LETZTE 4 SPIELE

■ EINSÄTZE Klaus Fichtel (24)
■ TORE 5 Spieler (je 5)
■ SIEGE Klaus Fichtel (9)

■ EINSÄTZE Roman Weidenfeller (24)
■ TORE Lothar Emmerich (10)
■ SIEGE Michael Zorc (10)

■ KURIOS Am 6. September 1969 biss ein Polizeihund dem Schalker Friedel Rausch
während des Derbys ins Gesäß. Nach einer Tetanusspritze spielte Rausch weiter. Das
Duell im Dortmunder Stadion Rote Erde endete mit einem 1:1-Unentschieden.

DIREKTER VERGLEICH

32

29

31

Sieg BVB Remis Sieg S04

92
Partien

BUNDESLIGA

12

14

20 46
Partien

20

15

11

46
Partien

60

46

70 176
Partien

AUF SCHALKE IN DORTMUND TOTAL

Samstag 15:30 Uhr Veltins Arena

STRAFEN
❚ 2 ❚❚ 0 ❚ 28

STRAFEN
❚ 1 ❚❚ 0 ❚ 14

1. Halbzeit
Minuten 15' 30' 45' Total
für 1 1 1 3

gegen 3 - 3 6

TORVERTEILUNG

2. Halbzeit Ges.
Minuten 60' 75' 90' Total Tore
für 3 3 5 11 14

gegen 2 5 5 12 18

LETZTE 8 ERGEBNISSE

1. Halbzeit
Minuten 15' 30' 45' Total
für 2 5 5 12

gegen 2 2 3 7

TORVERTEILUNG

2. Halbzeit Ges.
Minuten 60' 75' 90' Total Tore
für 3 9 13 25 37

gegen 1 3 2 6 13

M Dortmund - B. München 3:2
M Mainz - Dortmund 1:2
CL Dortmund - Brügge 0:0
M Dortmund - Freiburg 2:0

FC SCHALKE 04 BORUSSIA DORTMUND
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Wir sind ein Hotel-Restaurant mit westfälischer Küche im Herzen
von Ostbevern und suchen

eine Servicekraft m/w in Voll- oder Teilzeit.

Sie sind engagiert, eigenverantwortlich und haben Interesse,
unser Team zu unterstützen.

Wir freuen uns auf Ihren Anruf!

Hotel-Restaurant Alte Post, Andrea Bergenroth, Hauptstraße 32,
48346 Ostbevern, Telefon 02532/211

Kfm. Mitarbeiter/in auf 450 € Basis
für Auftragsbearbeitung in Fre-
ckenhorst gesucht. 2x wöchtl. 10-
14 Uhr. Bewerbung an Autover-
wertung Bertelwick,
info@bertelwick.de

Honorarkräfte gesucht für die Nach-
hilfe in den Elektro-Ausbildungs-
berufen und ZFA. Stundenumfang
ca. 3 Einheiten pro Woche in
WAF. Kontakt: SBH West GmbH,
☎ 02581-9415950, 02382-8899918

Zuverlässige und gründlich arbei-
tende Putzhilfe für 4-Pers.-Haus-
halt in Nordkirchen gesucht. Wün-
schenswert 3 x 4 Std./wöchentlich
auf 450 € Basis. ☎ 01575/
7107717.

Reinigungskraft für Gewerbliche
Büro/Sozialräume (3-4 Stunden
pro Woche) auf 450-€-Basis in
Ascheberg gesucht. Kontakt unter
☎ 0172-5300448.

Haushaltshilfe inkl. bügeln ges. f.
2x3 Std./Wo., freitagvormittags + 1
x nachmittags in Telgte, Nähe
Handorf, ☎02504/985016.

Suchen Haushaltshilfe für unsere
Eltern, 87 Jahre, auf Minijobbasis.
Aufgaben: Einkaufen, Kochen Put-
zen. Kontakt ☎ 0171/2778266.

Putz- u. Bügelhilfe a. Mini-Job-Basis
1x/Wo., ca. 6 Std. á 14 € + bezahlte
4 Urlaubst. p. J. v. priv. in Senden
ges., o. Tiere, ☎ 02597/9399888

Friseur/in in Teilzeit für ca. 20 Std./
W. gesucht, Salon M. Höne, Sen-
denhorst,☎02526/2160 od. - 4456

Reinigungskraft für sofort in Evers-
winkel gesucht. Privathaushalt. 4
Std. 14-täglich,☎0178/1874737.

Poln. Altenpflegerin su. Arbeit in der
Nacht od. auch am Tag. ewa175@
gmx.de oder ☎ 0176/21963453

Nordkirchen/Capelle: 4 Zimmer,

Küche, Bad, Garage und Balkon zu
vermieten, Energieausweis wird
erstellt. ☎ 0251/37313

Telgte, stadtnah, 2 ZKB, Balkon,
renoviert, 72 m², Hochparterre,
EBK, Tageslichtbad, Kellerraum,
KM 520 € + NK, ☎ 02504/981379.

Ahlen-West: Stadtnah, ruhige Lage,
91 m², 3 Zi., gehob. Ausst., gr. Bal-
kon, Garage, EA V 127 kWh, Gas,
KM 500 €+NK, ☎ 0171/2798471.

Nordkirchen, 1.OG, 87 m², 4 ZKDB,
G-WC, Balkon, Keller, Garage, KM
520 € + NK/HK, keine Tiere, 2 MM
Kaution, ☎ 02596 / 980364.

Nordkirchen/Capelle: Dachgeschoss-

Wohnung, 2 Zimmer, Küche, Bad
zu vermieten, Energieausweis wird
erstellt. ☎ 0251/37313

Zum 01.04.19 oder später sucht
Rentnerpaar, sportl. aktiv, Radler,
ruh. 2 ZKB bis ca. 65 m², KM bis
430 €, gr. Radius MS-Warendorf ✉
AM8602628 ZGM, 48135 Münster

Männlich (49) sucht Wohngemein-
schaft in Warendorf und Umge-
bung, ☎ 01577/3926757.

Lagerraum von 90-450 m², zu verm.,
Tel. 0 25 04/45 10.

Nordkirchen, abgeschlossener

Unterstellplatz für PKW oder ähnl.
zu verm., ☎ 0176/57903223.

Satz Winterreifen auf Felge, 7 mm
Profil, 4 Winter wenig gefahren,
trocken und fachgerecht gelagert.
Typ Bridgestone Blizzahk 205/55
R 16 94H M+S, Stahlfelge 61/
2Jx16H2 ET 37. VB 180 €, nur
Abholung, ☎ 02387/722.

Autoverwertung Bertelwick gebr.
Autoteile mit Garantie, auch onli-
ne: "kfzgebrauchtteile24.de" Ent-
sorgung v. Alt-/Unfallfahrzeugen,
WAF-Freckenh. ☎ 02581/4183

02331/3439995 Ankauf, Abhol alle
Kfz auch mit Unfall, Motorscha-
den und alle Schäden komme und
Zahle bar, bis 21 Uhr.

mit Mega-OW · messerscharf
hammerharter Service · ladies.de
0151-71232532 · 02382-888914

BRANDNEU IN AHLEN:STELLA

PRIVAT * PRIVAT * PRIVAT
Christina in WAF
Mobil: 0171-9491205

Wir bieten Ihnen eine liebevolle,
individuelle und bezahlbare 24-
Std.-Betreuung, aber auch Betreu-
ung nach § 45b SGB XI in Ihrem
Zuhause an. Hand in Hand - Hel-
fende Hände im Alter, Anna Silve-
stri, Dreibrückenstr. 28, 48231
Warendorf ☎ 02581-634565 E-
Mail: info@betreuungshilfe24.de

29 jähriger Mann. 180 cm groß und
schlank sucht nette Dame (gerne
auch älter) aus Umkreis. Nur
Mut.freu´ mich. ☎ 01523/
7650991.

Netter, großer Mann möchte Weih-
nachten nicht alleine sein. Wel-
cher Frau geht es auch so?
☎ 0175-9957851.

Hannelore, 76 J., bin eine hübsche,
viel jünger wirkende Frau, gute
Köchin u. sichere Autofahrerin.
Nach vielen Ehejahren stehe ich
plötzlich ganz alleine da. Wünsche
mir ein schönes Miteinander, bei
getrennt. oder am liebsten gemein-
samen Wohnen. Wir beide könn-
ten es uns richtig schön machen,
wenn Sie über PV anrufen.
☎ 0176-57801677

Ingeborg, 71 J., mit schöner weibl.
Figur u. dem Herz am rechten
Fleck. Als Witwe weiß ich, was es
heißt, ganz alleine dazustehen u.
jetzt in der kalten Jahreszeit ist die
Einsamkeit am schlimmsten. Wel-
cher aufrichtige Mann möchte
auch noch einmal glücklich wer-
den? Kostenloser Anruf, Pd-Senio-
renglück ☎ 0800-7774050

Weihnachten zu zweit. Bin Evi, 61 J.
und als Witwe viel zu früh alleine.
Ich mag Ordnung u. Ehrlichkeit,
kann prima kochen, backe gerne
Kuchen u. Plätzchen. Das Leben
könnte so schön sein, wenn wir
nicht mehr allein sein müssten.
Die langen einsam. Tage u. Nächte
hätten endl. ein Ende, wenn Du
üb. PV anrufst. ☎ 0162-7939564

Martha, 66 J., bin eine bescheidene
u. sparsame Frau, mit jugendl.
Figur, eine tolle Hausfrau u.
Köchin, mit großer Liebe zur
Natur. Als Witwe fällt mir das
Alleinsein nicht leicht u. ich bin
es auch nicht gewohnt. Alles Wei-
tere möchte ich gerne mit Dir per-
sönlich besprechen, wenn Du üb.
PV anrufst. ☎ 0176-34488463

Adventsaktion!! Vermittlung für alle
Frauen ab 45 Jahren unbegrenzt
und garantiert kostenlos üb. PV
☎ 0800-2886445

Norderney, App. mit Balkon, strand-
nah, 2 Pers. NR., Schwimmbad u.
Sauna im Haus, ab 1 Woche zu
vermieten. ☎ 02571/5898280,
www.meininseltraum.de

Norderney - Top-Fewo, 4 Pers., 2
Bäder, ruhige Stadtlage, strandnah,
Vollausstattung, Buchungslücken
April-Mai-Juni, www.fewo-am-
denkmal.de

Insel Rügen Urlaub 2019, Komfort
F.-Whg. in Sassnitz, freie Termine
unter www.knicker-sassnitz.de
oder ☎ 0171/9754684

VON-TÜR-ZU-TÜR KurUrlaub Bad
Wildungen 1 Wo / VP / 7 Anwen-
dungen ab EUR 565 / Info: leben &
reisen | ☎ 0251/ 544 22.

10 Jahre Qualitäts-Umzüge! Fest-
preis u. kostenl. Beratung v. Ort.
Transporte Zahn, Dieselweg 4,
59379 Selm, ☎ 02592/977 66 00,
zahntransporte.de

Hausmeisterdienst übern. Dauerpf.
und Reinigung Objektbetreuung
zum Festpreis ☎ 02581/941591
www.m1-group.de

Problemhunde-Therapeut.de Axel
Hoge ☎ 0170/8023168 ...aber
sonst ist er lieb!

Ahlen, gepfl. 1 Zi.-App. im Ahlener
Süden, 3 Fam.-Haus, ruhig, im 2.
OG von privat zu vermieten! Ca.
32 m² Wfl., sep. Einbauküche mit
Backofen und Ceran-Kochfeld, hel-
les Bad mit Dusche, alles sehr
gepflegt! Für Monteure ideal geeig-
net! KM 290 € + ca. 100 € NK, 2
MM Kaution, Energieausw. liegt
vor, sofort bezugsfertig! ☎ 0171/
4162765

Ascheberg, 65 m², 2 ZKB, Balkon,
KM 378 €, NK 130 €, ENEV 88
kwH, Gas, Bj. 92, Tel. 01 71/
4 89 33 87.

Übernehme Hecken, Strauch, Baum-
schnitt, ☎0251/1491811 o. 0176/
20436677

Maler sucht Arbeit.☎ 0163/8673507

www.meinsprachclub.de Deutsch,
Englisch, Französisch, Spanisch
Neu: Nachhilfe Mathematik + Phy-
sik. Sprachkurse + Nachhilfe, Ost-
bevern + Sassenberg Kinder, Teen-
ager, Erwachs., Senioren
☎ 02583/3038181

Latein, Mathe, Englisch. Seriöser
Unterricht bei Ihnen zuhause.
☎ 0176/40542599.

Ma, De, Engl, sehr preiswert, (ge-
werbl.).☎ 0157/92323105

Senden-Bösensell, DHH, 5 Zi.,
Küche, Bad, 130 m² Wfl., Vollkel-
ler, große Garage m. Geräteraum,
Garten, zum 01.03.19 zu verm.,
KM 790 € + NK, ☎ 0179/5132548.

Mutter mit 4 Kindern, Hund und
Katze, sucht dringend Haus oder
Wohnung mit Garten im Raum
WAF bis 600 Euro kalt ☎ 0157/
74334040.

Neubau an der Ludgeristr. 112 in
Selm, Whg. 61-92 m², altersge-
recht, geh. Ausstattung, mit Fahr-
stuhl, Wlan, gr. Whg. mit Bad u. G-
WC, Bäder gefl., FH, Fenster mit 3-
fach Vergl., jede Whg Terr./Balk.,
m. sep. Keller, abschl. Fahr-
radraum vorh., Erdwärme, Miet-
preis Absprache, frei ab 1.12. /
keine Tierhaltung, ☎ 0178/
3843433 e-Mail: roni@ronald-
spedition.de

Ahlen-Vorhelm, Wohnung, 1. Etage,
gepflegtes 2 Fam.-Haus, 102 m², 4
Zimmer, neue Böden, komplett
neue Heizung, mit Öl-Brennwert-
kessel, Markise, gr. Balkon, 63 m²,
590 € KM + NK, Kaution 1000 €,
ENEV 143 kWh, Besichtigung nur
mit Selbstauskunft oder Schufa,
Tel. 0 25 28/14 57.

Nähe Aasee/Promenade, exkl.
moderne 2 Zi.-Wohnung, 91 m², I.
OG, Balkon, KfW 70, FB-Heizung,
EBK, G-WC, Du/Wa Bad, KM 1200
€, Hzg. u. NK ca. 190 €, Garage
optional, von privat an privat.
eMail: engel-rec@t-online.de

Wohnung in Greven-Reckenfeld an
ruhige weibliche Einzelperson,
gerne Rentnerin, zu vermieten, 2,5
ZKB mit großer Dachterrasse,
frisch renoviert, ☎ 02575/697.

Für die Samstagsverteilung
suchen wir

Zusteller (m/w)
ab 13 Jahren.

Über Bewerbungen aus den
Bereichen TELGTE, AHLEN-
VORHELM und SASSENBERG

würden wir uns besonders freuen.
Telefon (0251) 690-664
(Mo. – Fr. 8.00– 17.00 Uhr).

zustellerbewerbung@aschendorff.de
www.extramacher.de

Reinigungskraft (w/m) in WAF-Milte
auf Minijobbasis bei freier Zeitein-
teilung nach Absprache gesucht.
Diese Stelle mit ca. sechs Wochen-
stunden ist eine zweckbefristete
Krankheitsvertretung. Ihre Bewer-
bung senden Sie an info@kloster-
vinnenberg.de

Weihnachtsfleisch-
verkauf am Samstag,
22.12.2018
Bio-Schweinefleisch
vom Biohof Spliethofe
Bestellung bis Montag,
17.12.2018
Info unter:
Tel. 02509/994563
www.biohof-spliethofe.de

ASCHEBERG & ALBERSLOH:
Die Aschendorff Direkt sucht
für mittwochs und samstags

Zusteller (m/w)
für die Verteilung der Dreingau-Zeitung ab 13 Jahren
auf Minijob-Basis in Ascheberg und Albersloh.
Melden Sie sich bei uns und bessern Sie noch kurzfristig
Ihre Urlaubskasse auf! Wir freuen uns auf Sie!
Telefon: 0251/690-664 (Mo.– Fr. 8 – 17 Uhr)
oder E-Mail: zustellerbewerbung@aschendorff.de
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WIDDER (21.03.– 20.04.)

Ohne Kompromisse kommen Sie jetzt nicht weiter. Trotzdem sollten Sie nicht
„ja“ sagen, wenn Sie „nein“ meinen. Unterschiedliche Standpunkte wollen
gründlich geklärt oder ausdiskutiert werden. Gehen Sie auf Konfrontation, wenn
sich keine Einigung erzielen lässt, bleiben Sie dabei jedoch sachlich und fair.
Wenn Sie nur anderen zuliebe nachgeben, wird das vermutlich in Frust enden.

STIER (21.04.– 20.05.)

Gute Vorsätze allein helfen nicht, Sie müssen auch zur Tat schreiten. Das gilt
nicht nur im Hinblick auf Ihren sportlichen Ehrgeiz, sondern ebenso für Ihre Er-
nährung. Hüten Sie sich in jeder Hinsicht vor Übertreibungen, in kleinen Schritten
kommen Sie auch an Ihr Ziel. Fangen Sie zum Beispiel mit Treppensteigen an,
anstatt den Aufzug zu nehmen. Wichtig ist, dass Sie kontinuierlich weitermachen.

ZWILLINGE (21.05.– 21.06.)

Überlegen Sie, ob Sie Ihre Ziele im beruflichen als auch im privaten Bereich etwas
zurückschrauben sollten. Lernen Sie in jedem Fall Ihre Grenzen zu respektieren
und lassen Sie sich nicht unter Druck setzen, da es sonst zu gesundheitlichen
Beeinträchtigungen kommen kann. Machen Sie sich bewusst, wo Ihre Ziele und
Prioritäten liegen, dann lässt es sich auch einfacher und strukturierter handeln.

KREBS (22.06.– 22.07.)

Nehmen Sie sich ausreichend Zeit, um die nächsten Schritte in Ruhe ausführlich zu
planen. Es stehen wichtige Entscheidungen an, die es erfordern, sich grundlegen-
de Gedanken zu machen. Hierbei sollten Sie nicht auf Ihr Bauchgefühl vertrauen,
sondern besser um neutralen Rat fragen. Suchen Sie das Gespräch mit anderen,
denn im direkten Austausch lassen sich Probleme besser aus der Welt schaffen.

LÖWE (23.07.– 23.08.)

Von unrealistischen Erwartungen sollten Sie sich jetzt freimachen und nur das
tun, wozu Sie sich auch in der Lage sehen. Bleiben Sie dabei am besten flexibel und
versuchen Sie nicht, immer wieder auf die gleiche Weise an Ihr Ziel zu kommen.
Bei Diskussionen sollten Sie unvoreingenommen sein und anderen zuhören. Wenn
Sie sich bemühen, sachlich zu sein, werden sich neue Möglichkeiten ergeben.

JUNGFRAU (24.08.– 23.09.)

Sie sind auf dem richtigen Weg, auch wenn die Erfolgserlebnisse im Moment
ausbleiben. In der nächsten Zeit werden Sie Gelegenheit haben, einen großen
Wurf zu landen. Dafür benötigen Sie aber Willenskraft und Disziplin. Überlegen
Sie gut, wie Sie strategisch vorgehen möchten. Vielleicht müssen Sie Ihre
Prioritäten neu ordnen. Wagen Sie sich dabei auch ruhig mal in neue Gefilde.

WAAGE (24.09.– 23.10.)

Etwas mehr sportlicher Ehrgeiz wird Ihrer Gesundheit ebenso gut tun wie Ihrer
Figur. In einem Kurs oder in einem Fitnessstudio können Sie unter fachlicher
Anleitung viel bewirken. Teilen Sie sich Ihre Kräfte aber vernünftig ein und
überschätzen Sie Ihre physischen und psychischen Fähigkeiten nicht. Wenn
Sie diszipliniert vorgehen, wird der Erfolg nicht lange auf sich warten lassen.

SKORPION (24.10.– 22.11.)

Wenn Sie zu sehr an alten Gewohnheiten festhalten, müssen Sie eventuell mit
einigen Überraschungen rechnen. Denken Sie über die Kritik nach, die man Ihnen
entgegenbringt. Manchmal darf man die Fehler nicht nur bei den anderen suchen.
Sie haben die Energie, sich von Altem zu lösen und dadurch eine neue Freiheit zu
gewinnen. Schließen Sie mit der Vergangenheit ab, desto schneller geht es voran.

SCHÜTZE (23.11.– 21.12.)

Momentan stehen langfristige Pläne und Vorhaben unter einem guten Stern.
Sowohl im privaten als auch im beruflichen Bereich lassen sich nun Dinge in
die Tat umsetzen, die Ihnen sehr am Herzen liegen. Allerdings geht das nicht
von heute auf morgen. Auch wenn Sie sich bereits viele Gedanken gemacht
haben, wägen Sie vor einer Entscheidung noch einmal alle Fakten gründlich ab.

STEINBOCK (22.12.– 20.01.)

Sie besitzen das Talent, andere mit Ihrer Begeisterung anzustecken. Nutzen
Sie das und verabreden Sie sich mit Freunden, um dem hektischen Alltagstrott
zu entfliehen. Vielleicht planen Sie für alle einen Ausflug oder informieren
sich, ob in der Nähe ein Event stattfindet. Eventuell haben Sie auch neue
Ideen für den nächsten Urlaub. Lassen Sie Ihrer Kreativität freien Lauf!

WASSERMANN (21.01.– 19.02.)

Tatendrang und Ehrgeiz lassen Sie in dieser Woche im Beruf durchstarten.
Obwohl sich auch Hindernisse in den Weg stellen können, verfügen Sie über eine
ungewöhnliche Hartnäckigkeit, die Sie zur Verwirklichung Ihrer Ziele antreibt.
Deshalb sollte es Ihnen auch gelingen, Ihren Chef von Ihren Ideen zu überzeu-
gen. Dieser Umstand kann auch Ihren Gehaltsvorstellungen zu Gute kommen.

FISCHE (20.02.– 20.03.)

Obwohl Sie im Umgang mit anderen Menschen meist sehr rücksichtsvoll sind,
sollten Sie jedoch versuchen, noch einfühlsamer zu sein, um niemanden zu
verletzen. Durch Ihre eigene sensible Art können Sie sich gut in andere hin-
einversetzen. Die Ruhe und Wärme, die Sie ausstrahlen, kann anderen helfen,
auch zu mehr Gelassenheit zu finden. Denken Sie dabei aber auch an sich!

Horoskop vom 10. 12. 2018 bis 16. 12. 2018
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Olfen, ruhige Wohnlage, 70 m², 3-
ZKDB, I. OG, im Nov. 2014 reno-
viert, Keller, Gartenbenutzg., Fahr-
radunterstellung, keine Tierhtg.,
KM 385 €, Heizk. VZ 70 € p.
Monat über Brunata, NK 80 €,
Gesamt 535 €, Kaution 770 € zum
01.03.19 zu vermieten. ☎ 02595/
1561 oder 0171/3190703

FRÜHDIENSTKRAFT
Wir suchen eine/n zuverlässige/nMitarbeiter/in für die Zustellung der
Tageszeitung an unsere Leser für 30–35 Wochenarbeitsstunden im
südlichen Münsterland (Briefkastenzustellung).
Ihr Tätigkeitsbereich umfasst die Zustellung der Tageszeitung an unse-
re Leser in wechselnden Bezirken. Arbeitszeiten: ca. 01.30–07.00 Uhr
morgens, Mo–Sa.; Arbeitsort: südliches Münsterland. Für diese Tätigkeit
benötigen Sie einen Führerschein Klasse B. Die Aschendorff Logistik
freut sich auf Sie. Stichwort: Frühdienstkraft Südost.

Telefon 0251 /690-664 (Mo.–Fr. 8–17 Uhr)
oder per E-Mail: zeitungsbotenbewerbung@aschendorff.de

Wir suchen

Zeitungsboten
(m/w) ab 18 Jahren

für die Verteilung der Tageszeitung
nachts oder in den frühen Morgen-
stunden in folgenden Breichen:
TELGTE und EVERSWINKEL.

Wir freuen uns auf Sie!
Telefon (0251) 690-664
(Mo. – Fr. 8.00 – 17.00 Uhr)

zeitungsbotenbewerbung@aschendorff.de
www.dienachtlichter.de

Minijob: Wir suchen Sie (w/m, ab 18
Jahre) für die Betreuung der
Zusteller unserer Gratiszeitung
¯Dreingau Zeitung in Albersloh,
Sendenhorst und Drensteinfurt
(mittwochs von ca. 15:00 bis 19:00
Uhr). Sie führen Vorstellungsge-
spräche mit unseren Bewerbern,
betreuen unsere Zusteller und sind
für die Sicherstellung und Organi-
sation der Zustellung verantwort-
lich. Ein Führerschein der Klasse
B und ein eigener PKW sind erfor-
derlich. Haben Sie Interesse an der
Tätigkeit? Dann melden Sie sich
bei der Aschendorff Logistik,
☎ 0251 / 690-664, E-Mail:
zeitungsbotenbewerbung@aschend
orff.de, Stichwort: ZGM Dreingau
Zeitung am Mittwoch. Wir freuen
uns auf Sie!

Stellengesuche

Stellenangebote

gewerbliche Objekte

Mietgesuch
Wohnungen

Garagen/Stellplätze

Sonstige Fahrzeuge

Wohnwagen

Kontakte
(Bars und Clubs)

Senioren

Partnerschaften

Bekanntschafts-
vermittlungen

Reise

Dienstleistungen/
Empfehlungen

Unterricht/
Weiterbildung

Vermietung Häuser

Mietgesuch Häuser

Vermietung
Wohnungen
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Das Stellenangebot
Ihrer Tageszeitung.

ICH BIN

CHIRURGIN

UND WAS IST DEIN TRAUMJOB?

www.ag-muensterland.de

IHREWELT
WIRMACHEN

BUNTER!



Kleinanzeigenmarkt | Immo Samstag, 20. Oktober 2018

der Immobilie oder einem na-
hen Familienmitglied selbst
Pflegebedürftigkeit ein, so ge-
währt der Betreiber ein bevor-
zugtes Belegungsrecht in
einer seiner Einrichtungen,
was lange Wartezeiten er-
spart.
Langfristige Verträge und

stabile, festgeschriebene Mie-

Für Sparer und Inves-
toren bieten sich auf
dem Immobilien-
markt folglich inte-
ressante alternative

Anlagemöglichkeiten. „Be-
dingt durch die demografi-
sche Entwicklung und die ste-
tig steigende Nachfrage nach
Pflegeplätzen stellen Pflege-
immobilien eine beliebte und
weitsichtige Option dar: Der
Anleger kauft eine Einheit in
einer Pflegeeinrichtung, de-
ren Betreiber vermietet das
Apartment an pflegebedürfti-
geMenschen,wobei die fällige
Miete als monatlich festge-
schriebene Einnahme an den
Besitzer geht“, sagt Sebastian
Reccius, Vorstandsmitglied
der DI Deutschland.Immobi-
lien AG.
Als großer Vorteil dieser In-

vestitionsvariante erweist
sich die breite Leistungspalet-
te des Betreibers. Dieser über-
nimmt die Mietersuche, der
Besitzer braucht sich nicht
selbst darum zu kümmern.
Zudem muss niemand auf-
wendige Verwaltungsaufga-
ben oder kostenintensive Be-
teiligungen an Instandhal-
tungsreparaturen fürchten,
da der Betreiber auch hierfür
aufkommt und für einen rei-
bungslosenAblauf derMietsa-
che sorgt. Lediglich äußerst
seltene Baumaßnahmen an
Dachund Fach trägt der Inves-
tor mit. Kann der Bewohner
des Apartments die Miete
nicht mehr aufbringen, ga-
rantieren die im Sozialgesetz-
buch XI festgeschriebenen Zu-
schüsse der Sozialkassen die
Fortzahlung des Mietzinses –
der Betreiber überweist auch
in diesem unwahrscheinli-
chen Fall zuverlässig und wie
vereinbart den monatlichen
Mietzins. Tritt beim Besitzer

Ein Betreiber für alle Fälle
Pflegeimmobilien als interessante Anlagemöglichkeit

Sebastian Reccius sieht in Pflegeimmobilien eine interessante Anlagemöglichkeit. Foto: dpa

Zinsen auf konstant
niedrigem Niveau

führen dazu, dass Geld-
werte und Sparkonten

derzeit nur sehr schmale
Gewinnmargen

einbringen..

ten machen Pflegeimmobi-
lien zu einer lukrativen und
sicheren Anlagemöglichkeit
für Privatpersonen und Spa-
rer. Durch die demografi-
schenPrognosensowiedie ak-
tuellen Entwicklungen auf
dem Immobilienmarkt istmit
stetigen Wertsteigerungen
fest zu rechnen. Dank der um-

fassenden Betreuung durch
denBetreiber gestaltet sich die
Investition in Pflegeimmobi-
lien als äußerst unkompli-
zierte und attraktive Chance
der Altersvorsorge und der
Vermehrung des eigenen Ver-
mögens. (dpa)

Altbau kann
teuer werden

Wer eine ältere Immobilie
kaufen will, sollte das Ob-

jekt vorher ausgiebig begutachten.
Fachleute können mögliche Um-
baukosten und damit den wirkli-
chen Wert des Gebäudes genau
ermitteln. Häufig gilt hier: Je älter
das Gebäude ist, desto höher lie-
gen die notwendigen Investitio-
nen, teilt der Verband Privater
Bauherren (VPB) mit. Auf Käufer
können nicht nur Sanierungskos-
ten und Nachrüstpflichten, son-
dern auch eventuelle Umbauten
zukommen. Diese sollten sie vorab
in ihre Kalkulation einrechnen, da-
mit am Ende nicht eine veraltete
Haustechnik oder schlechte Wär-
medämmung das Kaufobjekt un-
erwartet verteuern. (dpa)

Kurz
notiert

Baukindergeld:
Fristen beachten

Mit dem Antrag auf das neue
Baukindergeld dürfen Fami-

lien nicht zu lange warten. Er
muss spätestens drei Monate nach
Einzug gestellt werden – dabei
gilt das Einzugsdatum in der amt-
lichen Meldebestätigung. Darauf
weist die KfW-Bankengruppe hin.
Die Förderung können Familien im
KfW-Zuschussportal beantragen.
Mit dem Baukindergeld werden
Familien mit einem Einkommen
von bis zu 75000 Euro bezu-
schusst. Pro Kind steigt die Ein-
kommensgrenze um 15000 Euro.
Voraussetzung für die Förderung
ist, dass mindestens ein Kind
unter 18 Jahren im Haushalt lebt.
Gezahlt wird das Baukindergeld
zehn Jahre lang, je Kind und Jahr
erhalten Familien 1200 Euro. (dpa)
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Auflösung des Rätsels

Elektro Dreirad Pfautec, Stahlbau-
Frontantrieb, 7 Gangschaltung mit
Rücktritt, Anfahrhilfe - tiefer Ein-
stieg, neue Batterie mit Jahresga-
rantie. 750 €, ☎ 02382/2323.

Neues schwarzes Damen-Alurad,
Marke Greens Edinburgh, mit tie-
fem Einstieg, Einkaufskorb u. gefe-
derter Sattel, 400 €, ☎ 0251/
231288

Klavier, schwarz, Topzustand, sehr
schöner warmer, romantischer
Klang, wenig gespielt, neu
gestimmt. ☎ 0175/9444258.

Glas- u. Rahmenreinigung, auch
Wintergärten u. Solaranlagen, v.
Fachmann seit über 35 Jahren,
keine Anfahrtskosten.
www.amendt-dienstleistung.de,
☎ 0251/328272 od. ☎ 02504/8445
od. ☎ 02571/576800

Eleganter Spieltisch, Frankreich um
1800, Nußbaum poliert, und
Schminktisch, Frankreich um
1850, Mahagonie, Preis VB,
☎ 0251/795240

Antike Singer-Nähmaschine, um
1900, funktionstüchtig, zu verkau-
fen, 100 €, ☎0179/4900411.

Ledergarnitur, 3-Sitzer, 2-Sitzer und
Sessel in dunkelbraun/schwarz,
sehr guter Zustand, FP 400 €,
☎ 02593/1038.

Seniorenbett sehr gut erhalten, 100 x
200, Esche mit Lattenrost und
Matratze günstig abzugeben.
☎ 02581/2215.

Kiefernbett mit verstellbarem Latten-
rost u. guter Matratze, 90 cm x 200
cm, FP 70 €, ☎ 02593/1038.

TINI-Hundekalender 2019, auch ein
schönes Weihnachtsgeschenk!
Bitte unterstützen Sie TINI e. V.
(www.tini-ev.de) Mit dem Kauf
eines Kalenders mit schönen
Fotos, netten Geschichten sowie
informativen Beiträge. Mit Ihren
Kauf helfen Sie Not der hunde auf
Ibiza zu lindern. ☎ 0251/314612
oder 0208/9996272.

Kleiner roter Kater Jack, 6 Mon.,
kastriert, tätow., entwurmt u.
geimpft, sehr menschenbezogen
und verschmust, sucht dringend
ein liebes, beständiges Zuhause.
☎ 0171 / 7452631.

4 Katzenkinder, im Alter von 6 Mon.
- 1,5 Jahre, alle kastriert, tätowiert,
entwurmt u. geimpft, bunt
gemischt, Katzen sowie Kater
suchen ein liebes, beständiges
Zuhause. ☎ 0171/7452631.

12 jährige Katze, schildpatt,
kastriert, tätowiert, entwurmt,
sucht ganz dringend ein ruhiges,
liebes u. beständiges Zuhause,
☎ 0171 / 7452631.

Griech. Landschildkrötenbabys zu
verkaufen,☎ 02507/2696.

Haushaltsauflösung am Samstag,

den 15.12. ab 11 h, Gleiwitzer Str.
63. Sehr viele schöne Dinge zu
günstigen Preisen. Hochwertiges
Dreisitzer-Sofa, wie neu; Sechseck-
Esstisch, sehr standfest für 6- 10
Personen; original 50er- Jahre
Wohnzimmermöbel; 50er- Jahre
Deckenleuchte; Schlafsofas, Fern-
sehtisch aus Glas; zwei Sessel mit
Sitz-/ Liegefunktion; raumhoher
Eckkleiderschrank; Teppiche; Gar-
dinen; Bilder; Spiegel; Koffer;
Sammler Teller Münster; Weih-
nachtsschmuck; Porzellanpuppen;
Krüge; Vasen; Goldrandgeschirr;
Miele Trockner, Modell: T8813 C;
Loewe Fernseher und vieles mehr.
Alle Preise: VB.

Sa 08.12.18 / 11 - 17 Uhr! Anton-
Aulke-Str 38, 48167 MS-Wolbeck!
Wertige Möbel, Kleinmöbel, Lam-
pen, E-Geräte, Porzellan, Teppi-
che, wertige Damengarderobe (36/
38), Damenschuhe (39), Werkzeug,
alte Zeitungen (70/80ger Jahre),
Briefmarken, Eulen, Weihnachts-
deko und noch vieles mehr! Sofor-
tige Mitnahme erwünscht.

RUND UM DEN BAUM
STRAUCH U. HECKENSCHNITT

Fachbetrieb Oliver Krampe
www.derbaumlaeufer.de

� 02599/740314

Lederhose, dkl-braun, feinstes Leder,
u. schöne Arbeit aus Meisterate-
lier. Wegen Gewichtszun. nur 1 x
getragen, ab K-Gr. 1,70 m, Gr. 40,
NP 570 €, VK 350 € VB. ☎ 0176/
52155769

Jagdwaffen an Waffenerwerbsberech-
tigten wg. Aufgabe der Jagd zu ver-
kaufen. Doppelflinte 12/70 Karabi-
ner mit Glas 7/64 KK mit Glas 22
LfB Revolver 38 spez. Ideal f. Jung-
jäger, Preis VHS. ☎ 0177/2508491.

Kaminholz 2 Jahre abgelagert, reine
Buche für 80€ SRM und reine
Eiche für 75 € SRM, frei Haus,
☎ 171/6839637 (Senden, ab 18:30
Uhr)

Handgemachtes uvm. in weihnacht-
lichem Ambiente. Es lädt ein: E.
Kunert und Team am 09. und
16.12.18, Warendorfer Str. 138,
MS von 11-16 Uhr.

Bandscheibenfederkernmatratzen,
neu, OVP, 140x200, NP 349,-€ für
119,-€ und 2 x 90/100x200 für je
99,-€ u.v.m. Liefern möglich
☎ 0176/64418697

Vier Winterräder für Auris, Felge:
6,5 J/16 H2, 5 Loch, Decke: 205/55
R 16 auf Alufelge, fast neu, zu ver-
kaufen.☎ 01512/2956457.

Weidegänse, Flugenten u. Babypu-
ten, topffertig, direkt von der
Bäuerin, mit hofeigenem Getreide
gefüttert, zu verk. ☎ 02534/1032

Hochw. Halogen-Pendelleuchte, 3
flg., höhenverstelllbar, B 1,05 m,
80 €, Orientbrücken v. 50-100 €,
☎ 01577/9088104

Verkaufe Gedenkmünzen-Sätze der
Bundesländer, 15x 22 € in BTN-
Verpackung, ☎ 0176/ 643 11 00 5
(Münster).

Kaffee-Service Rosenthal, "Classic
Rose" blau-weiß, 15 Gedecke, Kaf-
fekanne, Tortenplatten usw., FP
240 €, ☎ 0176/72366876.

Krippenstelle, Krippenfiguren und
Beleuchtung ab 20 €, Münster-
schwibbogen 200 € zu verk.,
☎ 0251/230737 o. 0170/3472654.

1 Wig Schweißmaschine, 1 Stich-
säge, neuw., 1 Starkstrom Kabel
380 Volt, 1 Kompressor 50 L und
vieles mehr. ☎ 0171/5862728.

Kaminholz, trocken, Eiche Birke
Buche, 70 € Festpreis/1,2 SRM, 3
Jahre☎ 0151-22248719.

Hochw. Da.-Elektrofahrrad, "Sinus",
m. Bosch Mittelmotor wg. Krankh.
zu verk. ☎ 01525/8400639

Schimmelklavier und Original Ham-
mond Orgel zu verkaufen, Tel.
02 51/71 21 03.

Pflastersteine (Brötchenpflaster)

abzugeben. 48157 Münster, Preis
VS. ☎ 0173/2113278.

Hochwertige Krippenfiguren, Figu-
ren sind bekleidet, ca. 17 cm hoch,
zu verk., Preis VS, ☎ 02526/3460.

Trockenes abgelagertes Kaminholz
zu verk., Anlieferung möglich,
☎ 0171/9536626 ab 17 Uhr.

M+S Reifensatz, VW Lupo, 4 bzw. 5
mm, 175/65 R13, auf Stahlfelgen,
100 €. ☎ 02501/9785858

Wasch-& Spülmasch., Kühl-,Gefrier-
& Gewerbeger. gebr., Garantie, ab
35€, Fa. Weiß, ¤ 02504/77174.

Fischer Langlaufskie mit Schuhen,
Gr. 39, Kettler Alurad, 7-Gang,
tiefer Einstieg, ☎ 0251/3833996.

Trockenes Kaminholz zu verkaufen.
☎ 0172/2975867

Nähmaschine Pfaff 31, Holzgestell,
versenkb., 60 €,☎ 0179/4900411.

Panasonic Flachbild-TV, schwarz,
42 ", FP 50 €, ☎ 0176/72366876.

Weihnachtsgeld: Kaufe Kristall,
Skulpturen, Sammeltassen, Porzel-
lan wie Villeroy & Boch, Schreib-
und Nahmaschinen, Gemälde,
Pelzbekleidung, Krokotaschen,
Teppiche, Gold-/Modeschmuck,
Münzen, Uhren, gerne auch
kompl. Nachlässe. Seriöse
Abwicklung. Zahle sofort in bar.
Freue mich auf jeden Anruf.
☎ 0162/8071139

Barzahlerin sucht Pelzbekleidung,
Abendgarderobe, Porzellan, Sam-
meltassen, Kristalle, Bilder, Teppi-
che, Tafelsilber, Schmuck, Mün-
zen, Uhren, Bernstein, Schreib-
und Nähmaschinen, Spirituosen,
Möbel und Nachlässe. Seriöse
Kaufabwicklung, zahle in bar und
freue mich auf Ihren Anruf,
☎ 0152/13617740

Zahle Höchstpreise!!! Pelze aller Art,
Teppiche, Garderobe, Möbel,
Tafelsilber, Bilder, Bücher, alte
Spirituosen, Puppen, Handarbei-
ten, Schreib/Nähmasch., Porzel-
lan, Kristall, Uhren, Schmuck,
Zinn, Bronzeskulpturen, Bern-
stein, Musikinstrumente, alles
anbieten. ☎ 01578/8549448

Der Antik- und Trödelmann kauft
alles! Nachlass, Musikinstrumente,
Jagd- und Angelbedarf, Römerglä-
ser, Krüge, Porzellan, Puppen,
Möbel, Pelz- und Lederbekleidung,
Uhren, Münzen, Bernstein,
Schmuck aller Art uvm., ☎ 0157/
58142115, Hr. Krause

Von privat gesucht: Handtaschen,
Bücher, Teppiche, Nähmaschinen,
Porzellan, Pelze, Münzen, Arm-
banduhren, Bernsteinschmuck,
Silber, ☎ 0209/17176517 Herr
Krauße

Biete für Foto-Alben (alte): Panzer
400 €, U-BOOT 500 €, Afrika-
Korps 600 €, Fallschirmjäger 700
€, schwarze Uniformen 800 €.
Suche auch Uniformteile, Orden,
Urkunden. ☎ 0151/54222221.

Kaufe Trödel, Antikes, Schallplat-
ten, Altes u. Nettes aus Keller,
Dachboden, Hausverkauf oder
Nachlass. ☎ 0 25 72/8 91 35 oder
01 60/99 14 28 88.

Staunen Sie, was ihr alter Trödel
noch wert ist. Kaufe alles von A-Z,
einschl. Weihnachtsdeko, schnell,
diskret und unkompliziert, Wag-
ner, ☎ 01578/7223050

!! Achtung !! Suche Pelze, aller Art,
Garderobe, Schreib/Nähmasch.,
Porzellan, Gobelin-Bilder, Münzen
+ Schmuck. Seriöser Hausbesuch,
☎ 0163/4086630 Fr. Bär

Suche alles vom 1. u. 2. Weltkrieg,
wie z. B. Orden, Urkunden, Uni-
formen, Fotos usw. ☎ 02508/
997892 od. ☎02508/993219.

Zahle +/- 150 € für altes Album mit
Kriegsfotos. Zahle +/- 1000 € für
Album Afrika Schutztruppen.
☎ 0151/54222221.

Suche Münzen u. Briefmarken, alte
Ansichtskarten, alte Briefe (gerne
große Sammlung), ☎ 02508/
997892 od. ☎02508/993219.

Suche Trödel: Hausrat, Deko, Porzel-
lan, Schuhe, gute Kleidung. Zahle
5 € / Kiste, Altkreis LH. ☎ 02595/
972584.

Suche Handarbeiten, Bücher, LP´s,
Gobelin-Bilder, Jagdtrophäen,
Sammeltassen, Nähmaschinen,
Kerzenständer, ☎ 0163/1570871

Suche Schallplatten, Sammeltassen,
Zinn, Handtaschen, Münzen und
Pelze. ☎ 0163/7039499

Suche Werkzeuge u. Elektrowerk-
zeuge ☎ 02382/7754333 oder
0176/24172355.

Kaufe Modelleisenbahnen, ganze
Anlagen oder in Teilen, alle Spur-
weiten. ☎ 02581/9283755.

Suche Geweihe, Porzellan von A-Z,
Zinn, Bleikristall und Bernstein
☎ 0177/88703507

Kostenlose Abholung von defekten
Gefrierschränken, Truhen und
Waschmasch., ☎ 0151/12302062

Militärische Nachlässe und Antik-
waffen gesucht. ☎ 0234/355249
od. 0172/7837808.

Suche Schallplatten, alles außer
Klassik und Schlager, Tel. 01 51/
28 08 54 69.

Akkordeon oder Harmonika von
privat gesucht,☎ 0176/80082154.

Reinigungskraft (w/m) in WAF-Milte
auf Minijobbasis bei freier Zeitein-
teilung nach Absprache gesucht.
Diese Stelle mit ca. sechs Wochen-
stunden ist eine zweckbefristete
Krankheitsvertretung. Ihre Bewer-
bung senden Sie an info@kloster-
vinnenberg.de

Akkordeon spielen mit Spaß. Das
Akkordeonorchester ¯Hohner-
klang Oelde e.V. sucht Verstär-
kung (auch Keyboarder,Bassisten,
Schlagzeuger). Nähere Info s unter
☎ 02522/960340 oder www.hoh-
nerklang-oelde.de

(R)AUSVERKAUF am 15./16.
Dezember, 13 bis 17 Uhr, Waren-
dorfer Str. 16 (ehemaliges Haus
der Geschenke) - über 1.000 Arti-
kel: Porzellan, Gläser, Hauswaren-
artikel, Geschenkartikel und vieles
mehr.

Suche privat: Elektriker, Dachde-
cker, Maurer, u. Schreiner. Habe
noch 1 A Herdfeuerholz. ☎ 0175-
4812685.

Kurzfristig Handwerker gesucht!
Anschluss Einhandmischbatterie
und E-Herd in Ikea-Mini Küche.
☎ 0151-6122 3802.

Allround-Handwerker und Compu-
terhilfe, individuell, seniorenge-
recht und preiswert. ☎ 02583/
300279

!Der Terrassendach-Spezialist Qua-
lität zum fairen Preis. Nähere Infos
☎ 05452/5919940 www.EBT-Alu-
miniumbau.de

Gärtnerin übernimmt Gartenpflege,

Grünanlagenpflege, Gehölzschnitt
usw. mit Entsorgung. ☎ 01 71/
3 76 48 34

Kaffeevollautomat defekt? Profiser-
vice Hoyer ☎ 0 25 81/42 67
www.Profiservice-Hoyer.de

Gastronomieexperte gesucht,
☎ 02501/262609 (10x)/ AB, 40
Sek.

Zuverlässige Discofox-Tänzerin von
59 j. gesucht, ☎ 02501/262609
(10x)/ AB, 40 Sek.

Thema: Gemeinwohlökonomie/

GWÖ, Gesprächsgruppe sucht wei-
tere Interessierte.☎ 02598/886.

www.KCN-Computer.de Ihr Hard-
ware Partner zu fairen Preisen

Antiquitäten

Möbel/Wohnen

Tiermarkt

Verkäufe

Gesuche

Vermischte
Anzeigen

www.ag-muensterland.de

MIT UNS
SIND SIE IMMER
AUF DEM
LAUFENDEN!
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Leibniz-Ring für
Klaus Meine

Klaus Meine (70, r.), Front-

mann der Rockband Scor-

pions, hat eine Auszeichnung

mehr: In dieser Woche erhielt er

den Leibniz-Ring des Presseclubs

Hannover. Ex-Boxweltmeister

Wladimir Klitschko (l.) hielt die

Laudatio. Meine sagte vor der

Preisverleihung: „Leibniz war wie

ich ein großer Optimist. Natür-

lich ist es toll, seinen Handab-

druck in Los Angeles neben Led

Zeppelin in den Boden zu pres-

sen, aber das hier hat eine ganz

andere emotionale Tiefe.“ 2010

waren die Scorpions in den USA

auf dem „Rock Walk“ verewigt

worden. (dpa)

Freundschaftsdienst: Justin Timberlake

darf nicht singen – Jonah Hill will helfen

US-Popsuperstar Justin Timberlake (37) kämpf
t mit Stimmband-Proble-

men – und hat deswegen nun ein kollegiale
s Hilfsangebot von Ko-

miker Jonah Hill (34) erhalten. „Meine Ärzte
wollen, dass ich meine

Stimme weiter schone. Sie haben mir gerate
n, bis nächsten Monat nicht

zu singen“, schrieb Timberlake auf Instagram
. Der Musiker („Can’t Stop

The Feeling“) musste bereits Ende Oktober
erste Tournee-Auftritte absa-

gen. Er tue alles, um möglichst schnell wieder auf der Bühne steh
en zu

können. Hill bot daraufhin freundlich-ironisc
h Unterstützung an. Er wolle

Timberlake bei den ausstehenden Konzerten
ersetzen. (dpa)

George R.R. Martin
liebt NY-Pizza

Fantasy-Schriftsteller George
R.R. Martin, auf dessen Bü-

chern die Fernsehserie „Game of
Thrones“ beruht, schwört auf
Pizza aus New York City (NY).
Sie sei „die beste Pizza der
Welt“, sagte Martin in einem Vi-
deo des Verlags Penguin Ran-
dom House. Pizza aus den Stra-
ßenläden der US-Metropole sei
besser als „97 Prozent“ der Pizza
im Rest der Vereinigten Staaten.
„Aber bestellt keinen komischen
Belag. Keine Sprossen oder Ana-
nas oder so“, sagte Martin. Ne-
ben Käse, Salami und vielleicht
etwas Wurst sei die „einfache,
pure Pizza-Erfahrung“ eine „Spei-
se für die Götter“. (dpa)

Glücklich: YouTuber Bibi und Julienco gehen in Elternrolle aufYouTuberin Bianca Claßen (25)von „Bibis Beauty Palace“blickt sehr zufrieden auf 2018 zu-rück. „In diesem Jahr ist vielleichtalles passiert, was man sich fürsein Leben wünscht“, sagte sie derDeutschen Presse-Agentur. „Wirhaben uns verlobt, wir haben ge-heiratet, wir sind zusammen inein Haus gezogen, ich bin schwan-ger geworden, das Baby ist ge-kommen.“
Die Kölnerin hatte im Septemberihren Jugendfreund Julian Claßengeheiratet, der als „Julienco“ auf

YouTube aktiv ist. Im Oktober kamder gemeinsame Sohn auf die Welt.Das Leben zu dritt mache viel Spaß.

„Wir haben uns super eingepen-delt, wir sind beide entspannt unddas färbt auch auf das Kind ab“,sagt sie. „Wir gehen total in unse-rer Elternrolle auf.“
Wichtig sei ihnen, die Privatsphäredes Babys zu schützen: „Der Nameist nicht bekannt. Er wurde nochnie gepostet und keiner weiß, wieer aussieht.“
Bianca und Julian Claßen sindDeutschlands erfolgreichstes You-Tuber-Paar. Die beiden haben aufihren beiden Kanälen mehr alsneun Millionen Follower. (dpa)
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Wie wird es sein?
70 Jahre nach Gründung des Staates Israel: WDR 3-Hörspiele werfen Blick in die Zukunft

Die Gründung des
Staates Israel
jährt sich 2018
zum 70. Mal. Der
Blick zurück zeigt

Jahrzehnte der Prosperität,
der Entwicklung vom Agrar-
land zum Hightech-Staat,
aber auch des nach wie vor
ungelösten Konflikts zwi-
schen Israelis und Palästinen-
sern.
Aus diesem Anlass sendet

das Kulturradio WDR 3 von
Montag bis Donnerstag (10. bis
13. Dezember, jeweils zwi-
schen 19.04 und 19.35 Uhr) die
Hörspielreihe „100 Jahre Is-
rael“. Die einzelnen Folgen
werfen einen spekulativen
Blick 30 Jahre in die Zukunft –
eingeladen sind zwei israe-
lisch- und zwei palästinen-
sischstämmige Autoren aus
einer Generation, die diese
Zeit noch erleben wird.
Die entstandenen Hörspiele

sind Utopien und Dystopien,
Hoffnungen auf die Zukunft
und sich aus der Gegenwart
nährende Befürchtungen,
subjektive Schlaglichter und
überzeitliche Allegorien – und
sie nutzen die Freiheit der Fik-
tion, um über die Grenzen der
heutigen politischen Debatte
hinaus zu blicken.
Die Folgen stehen nach der

Sendung zum kostenlosen
Download im WDR-Hörspiel-
speicher bereit.

www.hoerspiel.wdr.de

Utopien und Dystopien,
Hoffnungen auf die

Zukunft und sich aus der
Gegenwart nährende
Befürchtungen: Eine
WDR 3-Hörspielreihe

widmet sich dem
künftigen Israel.

Die Klagemauer und der Felsendom sind zwei der wichtigsten Hei-
ligtümer der Juden und Muslimen in Jerusalem (Israel). Foto: dpa

Wendy Joseph: „Die
dritte Freundin“

England heute: Die hochbetagte La-
cie erinnert sich an ihre Jugend. Je
näher der Tod rückt, desto näher
scheint ihr auch die Vergangenheit
zu kommen, vor allem die Jahre an
der Mädchen-Schule kurz vor dem
Zweiten Weltkrieg und jene ganz
besondere Freundschaft mit der
selbstbewussten Alice und der aus
Deutschland geflohenen Celia. Doch
selbst die innigsten Freundinnen
sind nicht gefeit gegen Eifersucht
und Misstrauen.

Für Bücherwürmer

Droemer, 352 Seiten
10,99 Euro

Fazit:

„Die Bourne
Verschwörung“

Der Ex-CIA-Killer Jason Bourne (Matt
Damon) hat sich mit Freundin Marie
(Franka Potente) nach Goa zurück-
gezogen. Als er ins Visier eines rus-
sischen Auftragsmörders gerät, führt
die Jagd über Neapel und Berlin ins
winterliche Moskau . . .
„Erst der zweite Teil machte die Rei-
he zum Kult: Regisseur Paul Greeng-
rass berauscht mit umwerfender Ac-
tion im ruppigen Dokustil. Das
konnte er 2016 mit ‚Jason Bourne‘
nicht mehr toppen“, urteilen die Kri-
tiker von www.tvspielfilm.de.

Für Couchpotatoes

Actionthriller / USA|D 2004
mit Matt Damon
Samstag, 20.15 Uhr, RTL 2

Fazit:

Die WDR 3-Sendetermine:
Montag (10. Dezember),

19.04 bis 19.35 Uhr, „Geh’n Sie
schlafen, Dr. Schott – Verbotene
Liebe im Gaza der Zukunft“, von
Selma Dabbagh

Dienstag (11. Dezember),
19.04 bis 19.35 Uhr, „40 Grad
im Schatten (aber kein Schatten
hier) – Parabel auf eine israeli-
sche Gesellschaft“, von Sivan
Ben Yishai

Mittwoch (12. Dezember),
19.04 bis 19.35 Uhr, „Bewerbung
39 – Olympia 2048 im Gaza-
streifen“, von Ahmed Masoud

Donnerstag (13. Dezember),
19.04 bis 19.35 Uhr, „Das künfti-
ge Ufer – Krieg in Europa, Frie-
den im Nahen Osten“, von Mati
Shemoelof

Info
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Weihnachtsbaumverkauf Anzeigensonderveröffentlichung

gen sich vor allem bei der Ka-
mera. „Hier wird die aktuelle
Technik verbaut – das spielt
im Marketing eine große Rol-
le“, sagt Christian van de Sand
von der Stiftung Warentest.
Wer auf neueste Funktionen

wie Gesichtserkennung Wert
legt, muss ebenfalls tief in die
Tasche greifen. „Vor einigen
Jahren war das bei den Fin-
gerabdrucksensoren so. Mitt-
lerweile sind die vermehrt
auch in günstigeren Mittel-
klassegeräten verbaut“, stellt
er fest.
Gute Mittelklasse-Modelle

gibt es bereits ab 250 Euro. Da
Android-Geräte recht schnell
imPreis sinken, kannesgüns-
tiger sein, etwas ältere Model-
le zu kaufen, die bereits einige
Monate auf dem Markt sind.
Gerade dann sollten Käufer
aber vor allem auf eines ach-
ten: Sicherheitsupdates. „Die
Geräte von Apple werden bei-
spielsweise sehr langemit Up-
dates versorgt“, sagt Emunds.
„Bei Android-Geräten kann es
aber schnell passieren, dass
keine System-Updates mehr
kommen.“ (dpa)

Die Oberklasse-Smart-
phones laufen reibungslos
und sind für alle Situationen
gerüstet. Zusätzliche Spiele-
reien rücken in den Vorder-
grund: induktives Laden bei-
spielsweise oder die kontrast-
reicheren OLED-Displays.
Deutliche Unterschiede zu
günstigeren Smartphones zei-

größer das Display ist, desto
höher sollte auch die Auflö-
sung sein.
In der Mittelklasse werden

die Leistungen des Smart-
phones besser: Das Gerät läuft
flüssiger, das Display istmeist
höher aufgelöst undkannhel-
ler eingestellt werden, die
Funktionen sind vielfältiger.

Beim Display sollten Käufer
auf eine Auflösung von min-
destens 720p in der Breite ach-
ten, sagt Emunds. WQHD oder
4K muss es nicht unbedingt
sein. Welche Auflösung opti-
mal ist, hängt aber von der
Displaygröße ab. Hier können
sich Käufer an einer einfa-
chen Formel orientieren: Je

von den Zahlen wie zum Bei-
spiel der Megapixelzahl der
Kamera blenden lassen. „Ob
die Kamera gute Fotos macht,
hängt viel mehr vom Zusam-
menspiel der verbauten Tech-
nologien und der Software
ab“, sagt Alexander Emunds
vom Telekommunikations-
portal „Teltarif.de“. Wer viele
Fotos und Videos speichern
möchte, braucht einen ent-
sprechend großen internen
Speicher. „Da sind 16 GB schon

sehr wenig“, sagt er.
Zu bedenken sei auch, dass

die Software selbst einen gro-
ßen Teil des Speichers belegt.
Viele Smartphones bieten die
Möglichkeit, Speicher perMic-
ro-SD-Karte nachzurüsten.
Gleichwertig ersetzen das die
Kapazität an internem Spei-
cher nicht, weil dieser schnel-
ler arbeitet. Große Dateienwie
Fotos und Videos lassen sich
aber gut auf eine Speicherkar-
te auslagern. Wer Wert auf
schnelles Internet legt, achtet
besser darauf, dass das
Smartphone LTE-fähig ist und
mindestens den n-WLAN-
Standard unterstützt.

Die neuesten Smartphone-
Spitzenmodelle kosten mitt-
lerweile um die 1000 Euro.
Aber muss so viel Smart-
phone überhaupt sein?
Schließlich gibt es neben der
Oberklasse (ab rund 600
Euro) mit ihren Premium-
modellen auch noch Mittel-
klasse- (rund 250 bis 500
Euro) und Einsteigergeräte
(um 100 Euro).

Das kommt ganz
darauf an,welche
Ansprüche man
an das Gerät
stellt, sagt Ale-

xander Spier vom Fachmaga-
zin „c‘t“. Über die aktuelle
Technik verfügen Einsteiger-
geräte nicht. Wer lediglich ei-
nige Apps nutzen, ein biss-
chen im Internet surfen und
mal telefonieren möchte, ist
aber mit einem Handy ab um
die 150 Euro gut bedient.
Abstriche machen müssen

Nutzer dann in jedem Fall bei
der Kamera machen – außer-
dem sind die Geräte unter an-
derem meist nicht so schnell.
Beim Scrollen kann es schon
mal ein bisschen ruckeln: Der
Arbeitsspeicher ist relativ
klein, der Prozessor eher lang-
sam.
Wer ein neues Smartphone

kaufen will, sollte sich nicht

Smartphone & Co. Samstag, 8. Dezember 2018

Abstriche in Kauf nehmen?
Was ein Smartphone können muss, hängt vom Nutzer ab

Was das Smartphone können muss, hängt ganz von den Ansprü-
chen des Nutzers an sein Gerät ab. Foto: dpa

Storage Sense
räumt auf

Sogenannte temporäre Dateien
können das Windows-Betriebs-

system ganz schön zumüllen. Wer
diese Datenmengen wieder los-
werden möchte, kann eine neue
Funktion namens Storage Sense
nutzen, die Microsoft nun auf
Windows-10-Rechner bringt. So-
bald diese verfügbar ist, findet
man sie in den Einstellungen
unter „System/Speicher/Jetzt Spei-
cherplatz freigeben“. Wer möchte,
kann an dieser Stelle auch einstel-
len, dass die Freiräumaktion in be-
stimmen Zeitabständen automa-
tisch wiederholt wird. (dpa)

Kurz
notiert

Länger Strom fürs
Filme-Schauen

Video-Wiedergabe an Tablets
und Notebooks benötigt viel

Energie. Damit der Akku trotzdem
möglichst lange durchhält, kann
man in den Einstellungen von
Windows 10 unter „Apps/Video-
wiedergabe“ den Eintrag „Für
Akkulaufzeit optimieren“ auswäh-
len. Zudem lohnt es sich, vor den
Eintrag „Ich bevorzuge es, dass
bei Batteriebetrieb Videos mit
einer niedrigeren Auflösung abge-
spielt werden“ ein Häkchen zu set-
zen. (dpa)

Software belegt
einen Großteil des

Speichers

Ohne Tanne geht es
für die allermeis-
ten einfach nicht.
Hier einige be-
merkenswerte

Fakten rund um das weih-
nachtliche Symbol.
Über 29,5 Millionen Tannen

fanden sich im vergangenen
Jahr in deutschen Wohnstu-
benwieder.Damit bewegt sich
der Weihnachtsbaum-Absatz
seit Jahren auf konstantem
Niveau, das zeigen Zahlen des
Hauptverbandes der Deut-
schen Holz verarbeitenden In-
dustrie (HDH). Interessant ist
dabei: Der Trend geht zum
Zweitbaum, der gerne etwas

kleiner sein darf – ob für die
Küche, das Kinderzimmer
oder auch das Büro. Angesagt
ist zudemRegionalität, bis hin
zur Auswahl der Tanne direkt
in der Schonung. Die Weih-
nachtsstimmung kommt für
viele bereits beim Kauf ihres
Baums auf – und das direkt
dort, wo die Tanne gewachsen
ist. Viele Baumschulen ma-
chen daraus ein Happening
für die ganze Familie, mit
Glühwein, Kinderpunsch und
Bratwurst. Das Fällen ist mit
dem passenden Werkzeug
eine unkomplizierte Angele-
genheit. „Akku-Motorsägen
sind leicht zu transportieren,

einfach per Knopfdruck zu
starten und haben mehr als
genug Kraft für eine übliche
Tanne“, berichtet Stihl Experte
Mario Wistuba. Und wer es
noch traditioneller mag, fin-
det natürlich auch klassische
Äxte für das Fällen allein mit
Muskelkraft.Verbreiteten vor
Jahren noch Fichten und
Blautannen ihren urigen, bis-
weilen auch piksenden
Charme, hat sich das eindeu-
tig gewandelt. Bei drei von vier
Weihnachtsbäumen handelt
es sich laut HDH um eine
Nordmanntanne. Ihre Vortei-
le: Sie hält bei guter Pflege lan-
ge durch, zudem stechen ihre

Nadeln nicht so unangenehm
wie die anderer Tannenver-
treter. In einemStänder findet
der Baum im Wohnraum si-
cheren Halt. Praktisch sind
Christbaumständer mit einer
Schale, in die regelmäßig
Wasser aufgefüllt werden
kann - so hält die Tanne deut-
lich länger, ohne zu nadeln.
Ein Geheimtipp: Ein kleiner
Löffel Zucker ins kalte Wasser
gegeben, soll dafür sorgen,
dass die Nadeln schöner glän-
zen. (djd)

Zu Weihnachten ist der
Deutsche ein

Gewohnheitstier: Mit
viel Enthusiasmus und

voller Emotion
zelebrieren die

Bundesbürger ihre
Traditionen.

Foto: djd

Zu Weihnachten lieben die
Deutschen den Tannenduft

Nicht ohne
Baum

Weihnachtsbaumverkauf
findet am 3. und 4.
Adventswochenende

von 10.00 –17.00 Uhr statt.
Gerne telefonische Anfrage

Telefon 02526/939024
www.galabau-pohlkamp.de
info@galabau-pohlkamp.de

Sandfort 8
48324
Sendenhorst

Meisterbetrieb

GmbH & Co. KG

Markus Pohlkamp
Garten- und Landschaftsbau

Baumschulen Hülsbusch
Baumschulenweg 21 · Lüdinghausen · Telefon 0 25 91/4159

Nordmanntannen und Edeltannen
Verkauf bis Heiligabend 16.00 Uhr

Aus eigenen Kulturen!A

Weihnachtsbäume
Verkauf bis Heiligabend 14.0000 UUhhrr

Aus eigener Kultur.
FRISCHE ab Feld,
auch zum Selbersägen,
täglich ab 10.00 Uhr oder
tel. Absprache, Heiligabend bis 12.00 Uhr.

Kuhlmann
48317 Drensteinfurt · Ossenbeck 6 a
Telefon 02508/7291· 0172/5824646
ab Tankstelle Q1 Drensteinfurt – B 58 –
Richtung Ascheberg, nach 900 m links
in die Bauernschaft Ossenbeck

EchtE DrEnstEinfurtEr

Weihnachtsbäume


